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Westerstede
„Meine Region“

Erntekrone fürs Kreishaus
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Tradition trifft auf ein 
hochaktuelles Thema und in die-
sem Jahr auf ein kleines Jubilä-
um. Seit 25 Jahren überbringen 
die LandFrauen dem Landkreis 
Ammerland eine Erntekrone. 
Auch in diesem Jahr hat eine 
Delegation des KreisLandFrau-
enverbandes Ammerland-Varel 
Landrätin Karin Harms den 
kunstvoll gebundenen Ernte-
schmuck für das Kreishaus 
überreicht. Passend zum Jubilä-
um haben die LandFrauen eine 
„25“ in die Erntekrone eingear-
beitet. In den kommenden Wo-
chen wird sie das Foyer schmü-
cken und dort an die Bedeutung 
der Landwirtschaft für das Am-
merland erinnern.

Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann@oevo.de

 Frank Koopmann

Ingrid Janßen (Vorsitzende KreisLandFrauenverband Ammerland-Va-
rel), Pia Behrens (Fachberaterin, Landwirtschaftskammer Bezirksstel-
le Oldenburg Nord), Bettina Winter (LandFrauenverein Petersfehn), 
Katrin Feldhus O´Connell (KLFv Ammerland-Varel), Jetty ter Braak 
(KLFv Ammerland-Varel), Karin Harms, , onika Mischke (LandFrauen-
verein Petersfehn) Elisabeth Rengstorf (LandFrauenverein Spohle), 
Ingrid Tietjen (LandFrauenverein Spohle), 	 Bild: Anja Küllig
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Klövermarkt 
Halsbek

Seite 7

Herbstmarkt

Seite 21

Zeteler Markt

Seite 13

Wir machen Ihr Auto + 
Motorrad Winterfit

Seite 16+17



Oktober/November 2026 . 15. Jahrgang . Nr. 10Westerstede - „Meine Region“2

Fortsetzung von Seite 1

Herausgeber 
„Meine Region“ - Verlag für regionales Marketing,  

Inhaber: Michaela Behrens | Am Hochmoor 10a | 26160 Bad Zwischenahn 
Mobil (0176) 23 45 94 33 | Fax (0441) 361 44 22-8 

westerstede@meineregion-verlag.de

Layout / Bildbearbeitung 
Michaela Behrens | Tel. (0441) 361 44 22-3

Redaktion 
Wolfgang Kluttig | Tel. (0175) 963 51 44 | wolfgang.kluttig@meineregion-verlag.de 

Stefan Stark | Tel. (04488) 795 59 | Mobil (0174) 432 53 38 | stefan.stark@meineregion-verlag.de

Anzeigendisposition  
Klaus Reckow | Mobil (0151) 22 93 23 46 | klaus.reckow@meineregion-verlag.de 

Stefan Stark | Tel. (04488) 795 59 | Mobil (0174) 432 53 38 | stefan.stark@meineregion-verlag.de

Druck 
Officina Druck- & Medienservice | Oldenburg | www.officina.de

Nachdruck nur mit Genehmigung der Redaktion.  
Für unverlangte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen. 

Alle Rechte vorbehalten. Mit Namen gekennzeichnete Artikel  
geben die persönliche Meinung der VerfasserInnen wieder.

Meine Region übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Vollständigkeit 
und Richtigkeit der bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche gegenüber 

Meine Region sind grundsätzlich ausgeschlossen sofern seitens des Verlages  
kein nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt.

Impressum

„Die Erntekrone erinnert uns 
daran, wie eng Landwirtschaft 
und Ammerland miteinander 
verbunden sind. Und sie ist für 
mich jedes Jahr auch ein schö-
ner Anlass, mit den LandFrau-
en ins Gespräch zu kommen. 
Sie wissen sehr genau, was die 
Menschen und die Betriebe 
im ländlichen Raum bewegt, 
und bringen diese Themen mit 
großer Beharrlichkeit in die öf-
fentliche Diskussion ein“, sagte 
Landrätin Karin Harms bei der 
Übergabe.

In diesem Jahr stand bei dem 
Austausch besonders die Rolle 
der Frauen im Mittelpunkt. Die 
Vereinten Nationen haben 2026 
zum Internationalen Jahr der 
Frauen in der Landwirtschaft 
ausgerufen. Ingrid Janßen, Vor-
sitzende des KreisLandFrauen-
verbandes Ammerland-Varel, 
sieht darin ein wichtiges Signal: 
„Frauen tragen auf unseren Hö-
fen seit Generationen einen gro-
ßen Teil der Verantwortung – in 
den Betrieben, in den Familien 
und im ländlichen Raum. Trotz-
dem sind sie bei Betriebsleitun-
gen, Hofnachfolgen und in Ent-

scheidungsgremien noch immer 
deutlich seltener vertreten. Es 
ist deshalb gut, dass ihre Leis-
tungen in diesem Jahr besonders 
sichtbar werden. Entscheidend 
ist aber, dass daraus dauerhaft 
bessere Chancen und verlässli-
che Rahmenbedingungen ent-
stehen.“

Auch die Erntekrone selbst steht 
für mehr als die eingefahrene 
Ernte. Sie verbindet Dankbarkeit 
mit dem Bewusstsein, dass land-
wirtschaftliche Erträge von vie-
len Faktoren abhängen und kei-
neswegs selbstverständlich sind. 
Gleichzeitig ist sie Ausdruck der 
engen Verbundenheit zwischen 
Landwirtschaft und Region.

Die Landrätin dankte den Land-
Frauen für die Fortführung der 
inzwischen 25-jährigen Traditi-
on und für ihr vielfältiges Enga-
gement: „Die LandFrauen geben 
dem ländlichen Raum seit vielen 
Jahren eine starke Stimme. Sie 
bringen Menschen zusammen, 
greifen gesellschaftliche The-
men auf und mischen sich ein. 
Genau dieses Engagement brau-
chen wir.“

Chroniken, Vereinszeitschriften, Jubiläumsschriften, Ma-
gazine. Wir betreuen Ihre Publikation rundum vom Text, 
Foto, Layout über den Druck bis hin zur Auslieferung. 
Auch können wir Ihre Publikationen durch gezielte Anzei-
genaquise unterstützen.

Sprechen Sie uns einfach an: 
Mobil: (0176) 23 45 94 33 oder 
info@meineregion-verlag.de

„MEINE REGION“
Verlag für regionales Marketing

„MEINE REGION“
Verlag für regionales Marketing

„MEINE REGION“
Verlag für regionales Marketing

Ihr regionaler Partner für Werbung, 
Marketing und Kommunikation

Meine Region Verlag | Am Hochmoor 10a | 26160 Bad Zwischenahn

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

18. November 2026

PS - In der Waschküche des 
Stadtarchivs Westerstede wer-
den am jeden ersten Dienstag 
des Monats, außer im Januar und 
in der Sommerferienzeit, Filme 
und Tonbildschauen aus der um-
liegenden Region gezeigt.

Der nächste Termin ist Dienstag, 
der 3. November. Gezeigt wer-
den zwei Filme mit dem Thema 
„20 Jahre Draisinenspaß Am-
merland“.

Der erste Film trägt den Titel 
„Das Bahnwärterhaus: Auf-
stellung und Instandsetzung 
2007/2008“ und hat eine Ge-
samtlänge von 43 Minuten. Da-

nach folgt ein Kurzfilm von etwa 
10 Minuten Länge mit dem Titel: 
7 Kilometer Schiene“. Auf die 
Schiene geht es dann ab 10.30 
Uhr.

Der Eintritt ist wie immer kos-
tenlos und eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Das Stadtar-
chiv erwartet sie und wünscht 
viel Spaß auf der Reise in die 
jüngere Vergangenheit.

Auch den nächsten Termin, den 
1. Dezember 2026, sollten man 
sich merken, denn dann heißt 
es „Sturm, Eis und Grünkohl“. 
Aber mehr wird noch nicht ver-
raten...

Filmvorführung 
in der Waschküche

WESTERSTEDE Stadtarchiv

Bild: Stefan Stark

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de



Wir suchen ständig neue Objekte:
• Einfamilienhäuser • Doppelhaushälften • Eigentumswohnungen • Gewerbeobjekte • landwirtschaftliche Flächen • Resthöfe • Grundstücke

Ihre Ansprechpartner: Ralf Loers · Tel. 04488 510-180 - Björn Harbers · Tel. 04488 510-182
immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Objekt-Nr. 713 Linswege

Frisch renovierte Erdgeschosswohnung 
mit großer Terrasse in Linswege

Kaufpreis: 189.000,00 Euro* 
* es fällt keine Maklerprovision für Käufer an  

Bj. 1966, Wohnung modernisiert 2026, Wohn- 
und Nutzfläche ca. 78 m² zzgl. Garage u. Ge-
meinschaftsräume (anteilig), Grundstück ca. 
2461 m² (anteilig);

Raumaufteilung: Wohnzimmer, Küche, 2 
Schlafräume, Flur, Bad mit WC, Abstellraum, 
Terrasse, Garage

Energieausweis: Verbrauchsausweis, Gas, 
102,5 kWh p.a./m², Energieeffizienzklasse D;

Objekt-Nr. 664 Hollwege

Geräumiges Einfamilienhaus mit Oberwohnung 
in Uplengen-Stapel

Bj. 1983, gesamte Wohn- und Nutzfläche ca. 
265 m², zzgl. ca. 60 m² Schuppen, Grundstück 
ca. 1.431 m²

Raumaufteilung: EG: Wohnzimmer mit Ter-
rasse, Küche, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, 
HWR mit Heizungsraum, Flur, Bad, Gäste-WC, 
Waschküche, Abstellraum, Doppelgarage;

OG: Wohnküche/Esszimmer, Schlafzimmer, 
Büro, Flur, Bad, Abstellraum;

Energieausweis: Verbrauchsausweis, Erdgas, 
176,7 kWh/m² p.a., Energieeffizienzklasse F

Kaufpreis: 349.000,00 Euro* 
* zzgl. Käuferprovision: 3,57% (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis

Objekt-Nr. 705 Uplengen-Stapel

Immobilienangebote der 
Volksbank Westerstede eG:
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Telefon 04489/5090 · www.lu-geveke.de
Landt. Lohnunternehmen Gerhard Geveke, Inh. Arno Geveke 

 Eibenstraße 19 a · 26655 Westerstede

GEVEKE
Landtechnisches Lohnunternehmen

...kriegen wir hin!

Horst Carstens
Beratungsstellenleiter
Lange Straße 16
26655 Westerstede
horst.carstens@vlh.de

☎ 04488 525186

wk - Die Entscheidung über die 
künftige Spitze des Landkreises 
Ammerland ist gefallen: Hend-
rik Lehners hat die Stichwahl 
um das Landratsamt am Sonn-
tag, dem 27. September 2026, 
für sich entschieden. Nach Aus-
zählung aller 185 Wahlbezirke 
entfielen nach dem vorläufigen 
Ergebnis 51,70 Prozent der 
Stimmen auf Hendrik Lehners. 
Gegenkandidat Björn Meyer 
erreichte 48,30 Prozent. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 40,26 
Prozent. Damit wird Lehners 
Nachfolger von Landrätin Ka-
rin Harms und künftig an der 
Spitze der Kreisverwaltung ste-
hen.

Landrätin Karin Harms gratu-
lierte dem Wahlsieger herzlich: 
„Die Menschen im Ammerland 
haben heute eine wichtige Ent-
scheidung für die kommenden 
Jahre getroffen. Dazu gratuliere 
ich Hendrik Lehners sehr herz-
lich. Mit dem Amt übernimmt er 
nicht nur die Leitung der Kreis-
verwaltung, sondern auch die 
Verantwortung, unterschiedli-
che Interessen zusammenzu-
führen und dem Ammerland 
eine starke Stimme zu geben. 
Ich wünsche ihm dabei viel 
Rückhalt, das nötige Augenmaß 

und den Mut, eigene Akzente 
zu setzen.“ Auch Kreiswahllei-
terin Dagmar Flohr dankte den 
zahlreichen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern, die erneut für 
einen reibungslosen Ablauf der 
Wahl gesorgt haben: „Innerhalb 
von nur zwei Wochen haben 
viele Menschen im Ammerland 
ein zweites Mal dafür gesorgt, 
dass die Wahl ordnungsgemäß 
durchgeführt und die Stimmen 
zuverlässig ausgezählt werden 
konnten. Für diesen Einsatz und 
die große Sorgfalt danke ich al-
len Beteiligten sehr herzlich.“ 
Bei der Stichwahl waren Hen-
drik Lehners und Björn Meyer 
gegeneinander angetreten. Im 
ersten Wahlgang am 13. Sep-
tember hatte keiner der beiden 
Kandidaten die erforderliche 
absolute Mehrheit erreicht.

Der neu gewählte Kreistag 
kommt am Mittwoch, dem 4. 
November 2026, um 16 Uhr zu 
seiner konstituierenden Sitzung 
im Sitzungssaal des Kreishau-
ses in Westerstede zusammen. 
Die vollständigen vorläufigen 
Wahlergebnisse sind auf der 
Internetseite des Landkreises 
Ammerland unter www.am-
merland.de/votemanager abruf-
bar.

Hendrik Lehners wird
neuer Landrat

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

Bild: Anja Küllig

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de
In Kürze:

handgefertigte Adventsgestecke
und moderne Adventsdekoration

Grab-Schmuck
Ab sofort in unserem SB-Hofladen

• täglich frisch gesteckt
• große Auswahl

Öffnungszeiten SB-Hofladen
Mo. - Fr. 8-19 Uhr
Sa.-So. 9-18 Uhr



Assistenzarzt * zur Weiterbildung 
in der Gynäkologie und Geburtshilfe

Von Fachkräften können wir nie genug kriegen!  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder auch Teilzeit:

* Bei uns zählt der Mensch, nicht das Geschlecht.

Ammerland-Klinik GmbH 
Lange Str. 38 l 26655 Westerstede 
www.ammerland-klinik.de/karriere

Reinigungskräfte * für die  
Reinigung aller Klinikbereiche 

Pflegefachkräfte * für unsere  
Geriatrie und Frühreha Phase B

Pflegefachkräfte * für unsere Station 
A20/21, Gefäß- und Thoraxchirurgie

Pflegefachkräfte * für unser  
SpringerTeam

Freiwilliges Soziales Jahr oder  
Bundesfreiwilligendienst

Teilzeitausbildung zum Pflege- 
fachmann * (Start: 1. Februar 2027)

Pflegefachkräfte * für unsere  
Station D24, Kardiologie

Facharzt * für Radiologie mit der  
Entwicklungsperspektive Oberarzt *

Pflegefachkräfte * für unsere  
Station C22, Neurologie 

Pflegefachkräfte * für unsere Station 
A10, Allg.- und Viszeralchirurgie

Pflegefachkräfte * für unsere  
Station C32, Allg. Innere Medizin

Ammerland-Klinik   
Gemeinsam. Menschlich. Nah.

Alle Infos zu den  
Stellenangeboten  

finden Sie auf 
unserer Webseite.

385    
Betten

1.600
Mitarbeitende*

129
Auszubildende in 
12 ­Ausbildungs­- 
berufen

80.000
Patienten* / Jahr

 Seit 2008
kooperieren wir mit dem  
Bundeswehrkrankenhaus­ 
Westerstede.

 Bis 2030 
entsteht­unser­Neubau­mit­
11.200 m²­Grundfläche­hier­auf­
dem­­Klinikgelände.

*bei­uns­zählt­der­
Mensch,­nicht­
das­Geschlecht

10
Kliniken­und­zahl-
reiche­medizinische­
Kompetenzzentren

 MOIN
Kollegialität­heißt­bei uns­
gemeinsam­arbeiten­
und gemeinsam­feiernn.

700
kostenfreie­Parkplätze­in­
unseren­zwei­­Parkhäusern



W E S T E R S T E D E

SCHNITZEL &
BURGER
BUFFET
21,90 €

P R O  P E R S O N

GENUSS
OHNE
GRENZEN.
A L L  Y O U  C A N  E A T

A B

17:30
M O N T A G  –  S A M S T A G

J E T Z T  T I S C H  R E S E R V I E R E N

grillwerk-westerstede.de info@grillwerk-westerstede.de @grillwerk_westerstede

f /grillwerkwesterstede 04488 5290234

Langebrügger Straße 2b · 26655 Westerstede
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wk - Am ersten Adventswochen-
ende findet in Halsbek wieder 
der traditionsreiche Klöver-
markt statt. Benannt ist der be-
sondere und urige Weihnachts-
markt nach dem ehemaligen 
Eigentümer des Heimathauses, 
dem Schuster Klöver. Zahllo-
se freiwillige Helferinnen und 
Helfer gestalten das Gelände des 
Heimatvereins, der Mittelstraße 
und des benachbarten Gemein-
dehauses der Kirche mit schred-
derbedeckten Wegen und stil-
voller Ausschmückung zu einer 
heimeligen Adventslandschaft.

Geschmückte Holzhütten, Pa-
goden und Buden, große Zelte 
und ein vielfältiges Angebot 
an handgefertigten Produkten 
laden zum Bummeln, Stöbern 
und Kaufen ein. Die Losbude, 
das sogenannte  Klöverglück, 
hat wie in all den Jahren wie-
der einen festen Platz. Auf der 
Gewinnpalette stehen die altbe-
währten Preise mit Weihnachts-
stern, Wurstpakete, Stollen, Prä-
sentkörbe und Tannenbäume, 
Gutscheine dafür, gibt es auch 
zu gewinnen.

Für das leibliche Wohl sorgt der 
Veranstalter mit vielen ehren-
amtlichen Kräften. Geschmückt 
werden das Gelände und auch 
die Buden wie gewohnt mit 
Tannengrün, Lichterketten und 
Schleifen und ein riesengroßer 
Prachttannenbaum hat auch wie-
der seinen Platz bei der Groot-
döör. Der Heimatverein hält 
wieder ein großes Angebot an 
leckeren Speisen und Getränken 
bereit: Neben Bratwurst, Curry-
wurst und Pommes gibt es Gy-
ros, Pilze und Matjes-Brötchen, 

ferner Grog, roten und weißen 
Glühwein, Punsch, Feuerzan-
genbowle, Apfelringe, selbstge-
backene Berliner, frische Waf-
feln mit Kirschen und Sahne, 
Kaffee und Tee, Stuten mit But-
ter, handgebackenes Stollenkon-
fekt und mehr.

Das Angebot der Hobbykünstler 
reicht von filigranem Schmuck 
bis zu rustikaler Gartendeko, 
von Futterhäuschen und Leder-
waren, Beton- und Töpferarbei-
ten bis zu Floristik und Seifen, 
von warmen Handschuhen bis 
zu wolligen Socken, von Holz- 
und Näharbeiten, über Oliven-
öle, Kunst wie „Art & Illustrati-
on“ bis zu Bienenprodukten und 
mehr. Auch frisch gebackene 
Brotlaibe werden angeboten. 
Die Aussteller präsentieren ihre 
Handwerkskunst in Zelten und 
Pagoden, die in verschiedenen 
Größen aufgebaut sind, im Frei-
en und in den Holzhütten, und 
einige in „Marthas Deel“.

Der Klövermarkt wird wie ein 
verträumtes Weihnachtsdorf er-
scheinen. Für die Kinder steht 
ein handbetriebenes Holzkarus-
sell bereit und am Sonntag um 
17 Uhr wird der Nikolaus erwar-
tet. Im Meinenhus gibt es erst-
malig ein Kinderprogramm und 
zu festgelegten Zeiten eine mär-
chenhafte Darstellung der Weih-
nachtsgeschichte. Für eine an-
gemessene Stimmung sorgt am 
Sonntagnachmittag der Auftritt 
der Jagdhornbläsergruppe Am-
merland. Der Markt ist geöffnet 
am Samstag, den 28. Novem-
ber 2026 von 15 bis 20 Uhr und 
am Sonntag, den 29. November 
2026 von 11 bis 20 Uhr.

Klövermarkt 2026
HALSBEK Heimatverein Halsbek

Bilder: Friedhelm Wilken

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg | Tel. 04 41 3614422-0

Wir drucken mit 

LEIDENSCHAFT

www.officina.de



Weihnachts
Jetzt

wieder
geöffnet

Jetzt
wieder

geöffnet

WUNDERLAND

UNSER

Wenn Lichter leuchten, Sterne funkeln und der Duft von
Weihnachten in der Luft liegt, wird es zu Hause so
richtig gemütlich. Entdecken Sie unsere vielfältige
Weihnachtswelt mit liebevoller Deko, festlichem

Baumschmuck und stimmungsvollen Lichtern – für die
schönsten Momente voller Wärme und Vorfreude.

Weihnachten beginnt mit dem richtigen Zauber!

Freitag

06.
Nov.

LANGER EINKAUFSABEND
mit großem Handwerkermarkt | 17 - 22 Uhr
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   IHR ANSPRECHPARTNER IN ALLEN  
   FRAGEN RUND UM HAUSHALTSGERÄTE  
   VON MIELE, LIEBHERR UND CO.  

� Kuhlenstr. 15 | 26655 Westerstede
� 04488 84770
✉ service@ahrenholtz.net
� Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr

wk - Die Grünen haben bei der 
Kommunalwahl am 13. Sep-
tember in Westerstede ein star-
kes Zeichen gesetzt. Mit 13,55 
Prozent erzielte die Partei bei 
der Stadtratswahl ihr bestes Er-
gebnis seit ihrem Bestehen im 
Rat der Stadt Westerstede.

Gegenüber der Kommunalwahl 
2021 konnten die Grünen 1.495 
Stimmen hinzugewinnen. Ihr 
Stimmenanteil erhöhte sich 
damit um knapp drei Prozent-
punkte. Der deutliche Zuwachs 
zeigt: Die Grünen konnten ihre 
Zustimmung in Westerstede 
spürbar ausbauen.

Auch bei der Sitzverteilung 
macht sich der Erfolg bemerk-
bar. 2021 zogen die Grünen mit 
vier Sitzen in den Stadtrat ein. 
Bei der aktuellen Kommunal-
wahl konnten sie einen fünf-
ten Sitz hinzugewinnen. Damit 
wachsen die Grünen im neuen 
Westersteder Stadtrat um ein 
Mitglied und sind nun dritt-
stärkste Kraft im Rat. Mit fünf 
Sitzen liegen sie dabei gleichauf 

mit der SPD. Besonders erfreu-
lich ist der hohe Frauenanteil 
der neuen Grünen-Fraktion: 
Drei der fünf Ratsmitglieder 
sind Frauen – damit liegt der 
Frauenanteil bei starken 60 
Prozent. Mit Gudi Kundt-Berg-
mann, Nanke Puls und Esther 
van Santen-Nguyen sind Frauen 
damit maßgeblich in der neuen 
Grünen-Fraktion vertreten. Das 
unterstreicht den Anspruch der 
Grünen, Politik vielfältig und 
gleichberechtigt zu gestalten.

In der kommenden Ratsperiode 
werden Gudi Kundt-Bergmann, 
Niklas Fabian, Nanke Puls, Lu-
cas Gall und Esther van Santen-
Nguyen die Grünen im Wes-
tersteder Stadtrat vertreten. Mit 
dem Rückenwind dieses starken 
Wahlergebnisses wollen sie das 
Leben in Westerstede aktiv und 
zukunftsorientiert mitgestal-
ten. Im Mittelpunkt stehen da-
bei weiterhin eine nachhaltige 
Stadtentwicklung, konsequen-
ter Umwelt- und Klimaschutz 
sowie eine enkeltaugliche und 
lebenswerte Stadt.

Historisch gutes Ergebnis
WESTERSTEDE Die Grünen

Niklas Fabian, Esther van Santen-Nguyen, Lucas Gall, Gudi Kundt-
Bergmann und Nanke Puls. 		  Bild: Jens Lohmeyer
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T 04488 52959-0

www.athing-eilers.de

�����������
T 04402 960386

info@athing-eilers.de

Für Jung und Alt!
Wohnhaus mit inte-
ressanten Details:
Kachelofen, Winter-
garten, gr. Garage,
ebenerdig 3 ZKB,
G.-WC, HWR, zusätzl.

3 Zimmer + gr. Loggia im Dachgeschoss,
schöne Lage am Stadtrand von Westerstede

KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
ausgestattete Dop-
pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
u.v.m. KP 189.000 € VHB

Bungalow zu
vermieten!
Kl. Haus in Dorflage
von Rastede-Neusü-
dende zu vermieten, 3

ZKB, G.-WC, HWR, gute Ausst., z. B. Parkett,
Kaminofen, ruhige Terr., ca. 100 m² Wfl. +
Dachboden + Garage, KM 590,- € zzgl. NK
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Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompetenz für 
Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere 
Motivation. Profitieren auch Sie davon!

Bahnhofstr. 8 · 26655 Westerstede · Tel. 04488/529590
August-Hinrichs-Str. 6 · 26215 Wiefelstede · Tel. 04402/960386

www.athing-eilers.de

++ Haus zu groß? ++ Wohnung zu klein? ++ Immobilie geerbt? ++

Ein Tipp für Sie! Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompe-
tenz für Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere Motivation. 
Profitieren auch Sie davon!

Gute Aussichten für 2020! Immobilien im Ammerland sind weiter sehr gefragt. 
Nach guten Verkäufen in 2019 suchen wir Ihre Immobilie für vorgemerkte Kunden mit geprüf-
ter Bonität! Hier ein kleiner Auszug aus unseren Gesuchen:

Vielleicht ist ja Ihre Immobilie die Richtige? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Haus für alle Generationen
im Zentrum von Wiefelstede, attraktives Raumpro-
gramm: 2 Zimmern, Küche, Bad und HWR im EG plus 
3 Zimmer, kleines Büro und ein schönes Bad im DG, 
ca. 156 m² Wohnkomfort auf 563 m² Grundstück in ru-
higer Lage, Baujahr 1998, B 130 kwh, Gas

KP 395.000 €

Ammerländer Bauernhaus in schöner Dorflage! 
Land- und Bauernhäuser sind ein Dauerbrenner und 
werden immer gesucht. Ob bereits restauriert oder im 
Urzustand!? Aus den erfolgreichen Verkäufen in  2019 
liegen liegen uns viele Anfragen von Kaufliebhabern 
vor. KP je nach Zustand und Lage. Gern erstellen wir 
für Sie eine Werteinschätzung. 

Hofstelle mit 2 Wohnungen u. Nebengebäuden,
in Rastede-Lehmdermoor, gesamt 8 Zimmer, 2 Bäder, 
2 Küchen, Nebenräume, großer Partyraum, ca. 
245/250 m² Wohn.-/Nutzfläche, alles sehr gepflegt 
und von guter Bausubstanz, ca. 10.000 m² Grund-
stück, Bauplatz abtrennbar

KP 325.000 €

VERKAU
FT!

Residenzort Rastede: 
neuwertige Stadtvilla für Jung und Alt!
Hier mussten wir gleich mehrere Kaufinteressenten 
enttäuschen. Vielleicht ist Ihr Haus eine Alternati-
ve: nicht zu alt, in kinderfreundlicher Lage, im Raum 
Oldenburg-Nord, Rastede, Wiefelstede, Wahnbek 
oder Metjendorf. KP bis 450.000 €

VERKAU
FT!

Ein Tipp für Sie!

Das Ammerland ist weiterhin gefragt! 

Weihnachten im eigenen Zuhause!?

Solide Haushälfte in gepflegter Lage der Kreisstadt Westerstede, 4 Zim-
mer, Küche m. Einbauküche, Bad mit Wanne u. Dusche, G-WC, ca. 100 
m² Wfl., mass. Garage mit Geräteraum, zusätzliches Carport, Kunst-
stofff. mit Rollläden, Klinkerfassade, Dach in 2023 gedämmt, 472 m² 
großes Grundstück mit guter Sonnenausrichtung, V 124,1 kwh, Gas, 
Eff-Kl. D, Bj. 1982, Käuferprov. 3,57 %. KP 242.500 €

Das Ammerland ist weiterhin gefragt! Wir suchen darum für unsere Interes-
senten Immobilien in der Kreisstadt Westerstede und dem näheren Umland. 
Nutzen auch Sie unsere Dienstleistung für Ihren Verkauf!

wk - Auch in der bevorstehen-
den Herbst-Winter-Saison wird 
auf den Recyclinghöfen in den 
Gemeinden des Landkreises 
Ammerland sowie auf der De-
ponie Mansie wieder Laub von 
öffentlichen Bäumen angenom-
men. Bürgerinnen und Bürger 
können diese gebührenfreie 
Entsorgungsmöglichkeit vom 1. 
Oktober 2026 bis zum 31. März 
2027 nutzen.

„Mit diesem jährlich wieder-
kehrenden Angebot können 
wir in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Einwohnerinnen 
und Einwohner entlasten, deren 

Grundstücke an öffentlichen 
Straßen oder Plätzen mit Baum-
bestand liegen und die infolge-
dessen größere Laubmengen 
auf ihrem Grund und Boden 
beseitigen müssen“, erläutert 
Michael Hauschke, Betriebs-
leiter des Abfallwirtschaftsbe-
triebes beim Landkreis Am-
merland. Er unterstreicht, dass 
die gebührenfreie Abgabe auch 
in dieser Saison, wie bereits im 
Vorjahr, bis zum 31. März 2027 
möglich ist. Weitere Informati-
onen sind auf der Internetseite 
des Abfallwirtschaftsbetriebes 
unter www.ammerland.de/ab-
fallwirtschaft zu finden.

Entsorgung von 
öffentlichem Straßenlaub

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg | 0441 - 361 44 220  | www.officina.dePosthalterweg 1b | 26129 Oldenburg | 0441 - 361 44 220  | www.officina.de



Persönliche 
Ansprechperson

Verlässlich vom Erstkontakt 
bis zur Übergabe.

Vor-Ort- oder
Online-Beratung

Flexibel bei uns, bei dir oder 
digital – so, wie es für dich am 

besten passt.

Erfahrung aus
der Praxis

Alltagstaugliche und 
realistische Lösungen, die 

wirklich helfen.

Unverbindlich & 
transparent

Ehrliche Einschätzungen, ein 
klares Konzept und ein faires 

Angebot – ohne Druck.

Unverbindlich & 
transparent

Ehrliche Einschätzungen, ein 
klares Konzept und ein faires 

Angebot – ohne Druck.

Justus-von-Liebig-Straße 7
26160 Bad Zwischenahn

+49 4403 602 650-0
FREIE TERMINE - KURZE LIEFERZEITEN GARANTIERT

BERATUNG, DIE BEWEGT
INDIVIDUELL, PERSÖNLICH, LÖSUNGSORIENTIERT.
Wir nehmen uns Zeit für deine Geschichte, deine Wünsche und deine Herausforderungen. 
Gemeinsam finden wir den passenden Umbau – technisch machbar, alltagstauglich 
und auf dich zugeschnitten.

WIEDERMOBIL.DE



11Westerstede - „Meine Region“Oktober/November 2026 . 15. Jahrgang . Nr. 10

wk - Kindern eine Stimme 
geben, ihnen mit Respekt be-
gegnen und auch in dunkelsten 
Zeiten an ihrer Seite bleiben 
– dafür steht das Leben und 
Wirken von Janusz Korczak 
bis heute. Mit dem Figurenthe-
ater „Janusz Korczak – Wenn 
ich wieder klein bin“ lädt die 
Kreisvolkshochschule Am-
merland (kvhs) am Mittwoch, 
den 11. November 2026, um 
19 Uhr zu einem besonderen 
Theaterabend in die Aula der 
Europaschule Gymnasium 
Westerstede ein. Das Thea-
ter Laboratorium Oldenburg 
bringt die Geschichte eines 
Mannes auf die Bühne, dessen 
Haltung und Menschlichkeit 
weit über seine Zeit hinauswir-
ken.

Die Veranstaltung wird in 
Kooperation mit dem Polizei-
kommissariat Westerstede, 
dem Theater Laboratorium 
Oldenburg sowie der Initiative 
gegen das Vergessen durchge-
führt. Sie findet im Rahmen 
der Partnerschaft für Demokra-
tie im Landkreis Ammerland 
statt, einem Projekt der Kreis-
volkshochschule Ammerland 
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“. 
Die Aufführung verbindet 
damit Erinnerungsarbeit mit 
einer Botschaft, die bis heute 
aktuell ist: hinzusehen, Verant-
wortung zu übernehmen und 
für die Würde jedes Menschen 
einzustehen.

Im Mittelpunkt steht das Leben 
von Janusz Korczak, geboren 
1878 als Henryk Goldszmit. 
Der polnisch-jüdische Arzt 
gab seine berufliche Karrie-
re auf, um sich ganz seinem 
pädagogischen und sozialen 
Engagement für Waisenkinder 
zu widmen. Mehr als 30 Jahre 
leitete er das jüdische Waisen-
haus in Warschau. Sein Alltag 
war geprägt vom Zusammen-
leben mit den Kindern, ihren 
Sorgen und Bedürfnissen, aber 
auch von Kinderlachen und den 

vielen kleinen Momenten des 
täglichen Miteinanders. Janusz 
Korczak begegnete Kindern 
auf Augenhöhe und setzte sich 
dafür ein, sie ernst zu nehmen 
und ihre Würde zu achten.

Mit der nationalsozialistischen 
Besatzung veränderte sich das 
Leben im Waisenhaus drama-
tisch. 1940 musste es in das 
Warschauer Ghetto umziehen, 
wo die Lebensbedingungen ka-
tastrophal waren. Korczak blieb 
bei den ihm anvertrauten Kin-
dern und versuchte, ihnen auch 
unter diesen Umständen Schutz 
und Halt zu geben. Als rund 
200 Kinder des Waisenhauses 
am 5. August 1942 deportiert 
wurden, verließ er sie nicht. Er 
begleitete sie auf ihrem letzten 
Weg in das deutsche Vernich-
tungslager Treblinka.

Das Figurentheater des The-
ater Laboratorium Oldenburg 
macht diese Geschichte auf 
besondere Weise erfahrbar. Es 
erinnert nicht nur an Janusz 
Korczak und die Kinder, für die 
er Verantwortung übernom-
men hatte, sondern richtet den 
Blick zugleich auf Fragen, die 
auch heute nichts von ihrer Be-
deutung verloren haben: Was 
bedeutet es, Verantwortung für 
andere zu übernehmen? Wie 
begegnen wir Kindern und ih-
ren Rechten? Und wie bewah-
ren wir Menschlichkeit, wenn 
sie bedroht wird?

Das Figurentheater „Wenn ich 
wieder klein bin“ erinnert an 
Janusz Korczak und findet am 
Mittwoch, den 11. November 
2026, um 19 Uhr in der Aula 
der Europaschule Gymna-
sium Westerstede statt. Die 
Teilnahme ist entgeltfrei, eine 
vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich (Kursnummer: R1021). 
Für Kinder ab 12 Jahren und 
Erwachsene! Anmeldung und 
weitere Informationen unter 
www.vhs.link/R1021.	 www.
kvhs-ammerland.de/demokra-
tie-leben.

Figurentheater erinnert an
Janusz Korczak

WESTERSTEDE Kreisvolkshochschule

                               Grüne Straße 10 · 26655 Westerstede
Tel.: 04488 83800 · info@altenzentrum-wst.de · www.altenzentrum-wst.de

weihnachtliche Verkaufsstände 
ein leckeres Kuchenbuffet

13.00 – 17.00 Uhr

asarBasarTraditioneller

21.11.2026  

Restaurant · Garten-Café ·KronensaalRestaurant · Garten-Café ·Kronensaal

Köhlmoorweg 8 a · 26655 Westerstede
Telefon: 0 44 88 / 9 83 68 26 · www.schloss-koehlmoor.de

Ihre Weihnachtsfeier 
im Schloss?!

Großes Mittags-Weihnachtsbuffet
am 2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2026, ab 12 Uhr

(Um Reservierung wird gebeten.)

Ihr Veranstaltungsort für Seminare,
Hochzeiten und alle sonstigen Feiern

(Auch kleinere Gruppen – Auf Anmeldung)

Kaffee & Kuchen 
Mittwoch bis Sonntag, 14-18 Uhr

(Montag & Dienstag Ruhetag)

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de
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wk - Im Buß- und Bettagskon-
zert am 18. November 2026 
gastiert das Duo Elún in der 
Kapelle Felde und präsentiert 
mitreißende Arrangements und 
Eigenkompositionen inspiriert 
von der musikalischen Vielfalt 
Lateinamerikas. Valentina So-
lis und Christian Zack lernten 
sich während ihres Studiums 
an der Musikhochschule in 
Santiago de Chile kennen und 
konzertieren als Duo Elún seit 
einigen Jahren sehr erfolgreich 
mit einer ganz eigenen Fusion 
aus südamerikanischen und 
europäischen Einflüssen. Va-
lentina Solis wurde im Süden 
Chiles geboren. Sie ist studier-
te Kontrabassistin mit langjäh-
riger Orchestererfahrung und 
sowohl in der klassischen Mu-
sik als auch im Tango und der 
Volksmusik Lateinamerikas 
zuhause.

Sie spielt im Konzert zwei In-
strumente, die in Größe und 

Klang kaum unterschiedlicher 
sein könnten: einen Kontrabass 

und ein südamerikanisches 
Charango. Ihr Duopartner, 
der Gitarrist und Komponist 
Christian Leonardo Zack, wur-
de als Halbchilene in Nord-
deutschland geboren, studierte 
Gitarre in Chile  und später an 
der Hochschule für Musik Carl 
Maria von Weber in Dresden, 
wo das Duo jetzt lebt. Christi-
an Leonardo Zack ist Gewin-
ner des 5th European Guitar 
Award 2021 und fand vor ei-
nigen Jahren im Gitarrenbau 
eine neue Leidenschaft. 

Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr. Kartenreservierungen 
werden bei den Konzertver-
anstaltern Kati Bartholdy und 
Holger Harms-Bartholdy unter 
der Telefonnummer (04488) 93 
82 oder unter der Mailadres-
se familie.bartholdy@gmx.de 
entgegengenommen.

Konzert am Buß- und Bettag
FELDE Familie Bartholdy

Duo Elún.	 Bild: Luna Orellana

Posthalterweg 1b   |   26129 Oldenburg
Fon 0441. 361 44 22-0   |   Fax 0441. 361 44 22-8
info@o� icina.de   |   www.o� icina.de

www.facebook.com/o� icinadruck

www.twitter.com/o� icinadruck

www.of f icina.de

XXL-Großformatdruck
Wir produzieren für Sie Banner, Schilder, Fahnen, Plakate u.v.m. bis zu einer Breite von 2,50 m in Top-Qualität.  

Weitere Infos unter: 0441 .  361  44  22-0

 Roll-Up-Displays  Pop-Up-Displays Beach� ags Fahnen XXL-Poster/Keilrahmen
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Der 342. Zeteler Markt lädt 
zum herbstlichen Ausnahme-
zustand ein
Der Zeteler Markt 2026 steht 
in den Startlöchern. Vom 7. 
bis 9. November sowie am 11. 
November 2026, dem Tag des 
Viehmarkts, verwandelt sich 
der Ortskern der friesischen 
Gemeinde Zetel wieder
in die größte Kirmesmeile des 
Nordwestens. Das traditionsrei-
che Volksfest, dessen Wurzeln 
bis ins Jahr 1684 zurückreichen, 
zieht jährlich rund 150.000 Be-
sucher an und verspricht auch 
in seiner 342. Auflage eine bun-
te Mischung aus Nervenkitzel, 
kulinarischen Genüssen und 
lebendigem Brauchtum.

Das Kirmeswochenende und 
die Highlights
Der Ortskern rund um den 
Markthamm wird wieder dicht 
bebaut sein mit modernen Fahr-
geschäften, Losbuden und den 
typischen Kirmesleckereien 
von gebrannten Mandeln bis 
zu Liebesäpfeln. In mehreren 
großen Festzelten und dem his-
torischen Hankenhof sorgen 
Live-Bands und DJs für Par-
tystimmung bis in die Nacht. 
Parallel dazu wird in Zetel 
traditionell die ost-friesische 
Grünkohlsaison feierlich ein-
geläutet.

Als Neuheiten freuen wir uns 
auf das Hochgeschwindigkeits-
Überkopf-Fahrgeschäft „Mach 
1“ mit einer Flughöhe von über 
40 Metern und das Rundfahr-
geschäft „Beatbox“. Neben 
dem Autoscooter, dem Musik-
Express, dem Breakdancer und 
der Großschaukel „X-Flight“ 
ist auch das Riesenrad wieder 
dabei. Nach einer Pause sind 
mit dem „Magic House“ ein 
Laufgeschäft im Horrorstil und 
über 80 Spezialeffekten und 
der Glasirrgarten „Atlantis“ 
mal wieder auf dem Zeteler 
Markt dabei. Freuen tun wir 
uns besonders, dass erstmals 
seit vielen Jahren wieder ein 
historisches Pferdekarussell für 
unsere kleinen Gäste auf dem 
Zeteler Markt vertreten ist.

Das viertägige Festprogramm 
im Überblick:
Samstag, 7. November:
•	 15:00 Uhr: Offizielle Eröff-

nung des Zeteler Marktes 
durch Bürgermeister Olaf Oe-
tken

Sonntag, 8. November:
•	 11:00 Uhr: Ökumenischer 

Festgottesdienst.
•	 13:00 Uhr: Verkaufsoffener 

Sonntag in der Gemeinde Ze-
tel.

•	 18:00 Uhr: Die beliebte Mu-
sikshow „Mit Pauken und 
Trompeten“ in Claassen‘s 
Festzelt.

Montag, 9. November
(Familien- und Seniorentag):
•	 Ab 14:00 Uhr: Familientag mit 

vergünstigten Preisen an den 
Fahrgeschäften.

•	 15:00 Uhr: Seniorennachmit-
tag in Claassen‘s Festzelt.

•	 21:00 Uhr: Großes Brillant-
feuerwerk.

Dienstag, 10. November:
•	 Ruhetag – die Karussells ste-

hen still, bevor der finale Hö-
hepunkt folgt.

Mittwoch, 11. November:
•	 Der krönende Abschluss: 

Vieh- und Pferdemarkt
	 Am Mittwoch, 11. November, 

kehrt der Zeteler Markt zu 
seinem historischen Ursprung 
zurück. Ab 06:00 Uhr mor-
gens beginnt der traditionelle 
Vieh- und Pferdemarkt. Händ-
ler, Landwirte und Schaulusti-

ge aus ganz Norddeutschland 
treffen sich zum Feilschen und 
Handeln auf dem Marktge-
lände. Ergänzt wird der Vieh- 
und Pferdemarkt durch eine 
Landwirtschaftsausstellung 
und verschieden Krammarkt-
stände. Offizieller Marktbe-
ginn auf dem Festgelände ist 
um 10:00 Uhr.

Wichtige Besucherhinweise & 
Anreise
Für eine entspannte Anreise hat 
die Gemeinde Zetel in Zusam-
menarbeit mit den regionalen 
Verkehrsbetrieben umfangrei-
che Sonderbusfahrpläne einge-
richtet. Sonderlinien verkehren 
unter anderem aus Richtung 
Wilhelmshaven, Varel, Witt-
mund, Wiesmoor und Bad Zwi-
schenahn direkt zum Marktge-
lände. Wer dennoch mit dem 
Auto anreisen möchte, findet 
rund um den Ortskern eine aus-
reichende Anzahl an kostenlo-
sen Parkplätzen.

Aktuelle Fahrpläne und kurz-
fristige Updates zum Programm 
stellt die Gemeinde auf der offi-
ziellen Seite zum Zeteler Markt 
auf zetel.de sowie in den sozia-
len Medien zur Verfügung.

Gemeinde Zetel

342. Zeteler Markt vom 7. - 11. November
ZETEL Jahrmarkt

342.342.

7. bis 9. und7. bis 9. und
11. November 202611. November 2026

Ältester und bekanntester Jahrmarkt
Oldenburg-Ostfrieslands

und Beginn der Grünkohlsaison

15.00 Uhr Markteröffnung

18.00 Uhr Mit Pauken und Trompeten

ab 14.00 Uhr Familientag
15.00 Uhr Seniorennachmittag

21.00 Uhr Brillantfeuerwerk

Traditioneller Vieh- und Pferdemarkt

Samstag 7. NovemberSamstag 7. November

Sonntag 8. NovemberSonntag 8. November

Montag 9. NovemberMontag 9. November

Mittwoch 11. November

Traditioneller Vieh- und PferdemarktTraditioneller Vieh- und PferdemarktTraditioneller Vieh- und Pferdemarkt

www.zeteler-markt.de

Traditioneller Vieh- und Pferdemarkt

	 Bild: Gemeinde Zetel
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Immobilienvermittlung

Ingo Sperlich
OLB-Immobilienexperte 
Stadt Oldenburg
0441 221-2814

Alina-Sophie Breer
OLB-Immobilienexpertin
Friesland/WHV
04421 405-286

Hans-Dieter van der Kamp
Kooperationspartner der OLB
Ammerland
04403 603-13

Michael Wandzik
OLB-Immobilienexperte
Stadt Oldenburg
0441 221-2813

durch uns und unseren Kooperationspartner

mit Strategie

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 04488 4686 · info@naehereidemir.de

www.naehereidemir.de

wk - Die erfolgreiche Koope-
ration von Ammerland-Klinik 
und Bundeswehrkrankenhaus 
im Klinikzentrum Westerste-
de begeisterte jetzt die Frak-
tionsvorsitzende der grünen 
Bundestagsfraktion, Britta 
Haßelmann, bei ihrem Besuch 
der Klinik. Gemeinsam mit 
Landrätin Karin Harms, Bür-
germeister Michael Rösner, 
dem Oldenburger Bundestags-
abgeordneten Dr. Alaa Alham-
wi und begleitet von Peter Mei-
wald und Fraktionssprecherin 
Gudi Kundt-Bergmann (Grüne) 
bekamen die Besucher und Be-
sucherinnen praktische Einbli-
cke in das moderne Notfallzen-
trum und das neu geschaffene 
Labor für Elektrophysiologie. 
Anschließend stellten Hauptge-

schäftsführer Axel Weber und 
Oberstarzt Dr. med. Christian 
Zechel den interessierten Besu-
chern und Besucherinnen das 
Neubauprojekt zur Erweiterung 
des Klinikzentrums hin zu ei-
nem Gesundheitsquartier vor 
und erläuterten in dem Zuge 
auch das ambitionierte Nach-
haltigkeitskonzept. Anschlie-
ßend nutzten sie die Chance 
mit dem Gast aus Berlin die 
Herausforderungen der diver-
sen gesetzlichen Reformpakete 
zu diskutieren. Mit hilfreichen 
Eindrücken und einigen kon-
kreten Wünschen und Forde-
rungen aus der Praxis an die 
Politik in Berlin setzte Britta 
Haßelmann anschließend ihre 
Reise durch Niedersachsen 
fort.

Britta Haßelmann 
besucht Klinikzentrum

WESTERSTEDE Die Grünen

Bürgermeister Michael Rösner, Fraktionssprecherin Gudi Kundt-
Bergmann, Landrätin Karin Harms, Axel Weber Hauptgeschäftsführer, 
Britta Haßelmann MdB Fraktionsvorsitzende, Dr. Alaa Alhamwi MdB, 
Peter Meiwald und Oberstarzt Dr. med. Christian Zechel. 	

Bild: Jens Lohmeyer

wk - Die Moor Initiative Am-
merland MoorIA lädt am 29. 
Oktober 2026 um 19 Uhr zu 
der folgenden Veranstaltung 
ein: Der Film Mission to Marsh 
läuft im Güterschuppen, Bahn-
hofstraße 1, 26655 Westerstede 
mit anschließender Diskussion. 
Diskutanten sind die beiden 
Protagonisten des Films Ann-
Christin und Alex Kornelsen, 
MOOSland-Vertreterin und Dr. 
Jens-Uwe Holthuis von Moo-
rIA.

Der Film nimmt mit auf eine 
faszinierende Reise voller Ent-
hüllungen, Ehrfurcht und einer 

dringenden Botschaft: Moore 
sind die Superhelden unseres 
Planeten! Wie alles begann, 
erzählt der Film selbst, aber so 
viel sei verraten: Ann-Christin 
und Alex trafen sich auf Tinder 
und dann nahmen die Moor-
Faszinationen ihren Lauf. Sie 
hat das Fachwissen und er das 
Zeug, komplexe Ideen einfach 
und fesselnd zu präsentieren. 
Daraus entstand ein Roadmo-
vie mit atemberaubenden Auf-
nahmen, inspirierenden Ge-
schichten und schockierenden 
Enthüllungen. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Mission to Marsh
WESTERSTEDE Moor Initiative

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Ist Ihr Auto bereit 
für den Winter?
Mit unserem Service kommen Sie gut
und sicher durch die kalte Jahreszeit.

Carl-Benz-Str. 11 · 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 · Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18

info@reifen-reil.de · www.reifen-reil.de

Ihr starker Partner für PKW, LKW, Motorrad & 
landwirtschaftliche Bereifung aller Art im Norden!

Wenn Sie mal auf dem Schlauch stehen…
Vom Schubkarrenrad bis zum 

LKW-Reifen – mit uns fahren Sie immer gut!

Jetzt auch mit kompletten 
Kfz.-Service für Ihr Auto!

24 Stunden 365 Tage
Notdienst für Nutzfahrzeuge - 

direkt erreichbar!

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69Wir beraten Sie gern.

Schadensregulierung, smart repair uvm.

So weit muss es nicht kommen…
…gib dem Rost keine Chance!

So weit muss es nicht kommen…
Glanz oder gar nicht!

W. Esau
LACKIEREREI

GmbH

   PKW + LKW

Mit unserem Wintercheck machen wir Ihr Auto 
fit für die kalte Jahreszeit. Jetzt Termin sichern!

Bereit für den Winter?

www.ruseler.de

MEHR 

INFOS AUF

Hauptstr. 503 ▪ 26689 Augustfehn ▪ 04489/1225
www.ruseler.de
BESUCHEN SIE UNS AUCH GERN ONLINE UNTER:
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WIR KÖNNEN AUCH ELEKTRISCH

Service für Hybrid- und E-Fahrzeuge
Reifenwechsel- und Einlagerung
Klimaservice
Täglich HU/AU mit DEKRA
Inspektion & Wartung
Reparaturen und Unfallinstandsetzung
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen

Autohaus Spiegel
Ammerlandallee 18
26655 Westerstede

04488 4051
www.autohaus-spiegel.de

DEZEMBER-AKTION

*Angebot gültig für Pkw bis 3,5 t. Ausgenommen sind vertiefte HU-
Prüfungen bei mehr als 2 Monaten Terminüberschreitung (§ 29 StVZO i.

V. m. Anlage VIIIa Nr. 2.2), Flottenkunden und Gasfahrzeuge
(LPG/Erdgas). Die Hauptuntersuchung erfolgt durch DEKRA, die

Abgasuntersuchung im Auftrag des Bundesinnungsverbands des
Kraftfahrzeughandwerks (BIV).

Haupt- und Abgasuntersuchung
für nur 149,99 EUR* statt 175,48 EUR
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wk - Die Schutzgemeinschaft 
ländlicher Raum Nord-West 
hat den Jahreskalender für das 
Jahr 2027 herausgegeben zu 
dem Thema „Die Pflanzen der 
Moore”. Der Kalender besticht 
durch farbenfrohe, großforma-

tige Darstellungen von Moor-
pflanzen. Die Größe entspricht 
DIN A3 quer, der Kostenbei-
trag beläuft sich auf 15 Euro 
sowie Versandkosten. Infos 
und Bestellung unter schutzge-
meinschaft-nw@web.de.

Jahreskalender 2027
AMMERLAND Schutzgemeinschaft 

Glockenheide. 		  Bild: SusanneGrube

wk - Für persönliche Besuche 
im Jugendamt des Landkreises 
Ammerland gelten ab sofort 
neue Zugangsregelungen. Ein 
direkter Zugang zu den Büros 
des Jugendamtes ist nicht mehr 
möglich. Besucherinnen und 
Besucher müssen sich zunächst 
an der Information im Kreis-
haus anmelden. Dort wird der 
Kontakt zum Jugendamt her-
gestellt und das weitere Vorge-
hen abgestimmt. Dies gilt auch 
für Bürgerinnen und Bürger, 
die von einem anderen Amt an 
das Jugendamt weiterverwie-
sen werden oder bereits einen 
Termin im Jugendamt verein-
bart haben. „Hintergrund der 

neuen Zugangsregelungen ist 
eine Neubewertung der Ge-
fährdungslage. Insbesondere 
die Beschäftigten des Jugend-
amtes sehen sich zunehmend 
mit aggressivem Verhalten 
und bedrohlichen Situationen 
konfrontiert. Mit den neuen 
Regelungen möchten wir si-
cherstellen, dass persönliche 
Gespräche weiterhin in einem 
geschützten Rahmen stattfin-
den können. Dabei geht es so-
wohl um die Sicherheit unserer 
Beschäftigten als auch um den 
Schutz der Besucherinnen und 
Besucher“, erklärt Diana Fed-
der-Heikens, sie ist die Leiterin 
des Jugendamtes.

Zugangsregelung 
im Jugendamt

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

Physiofitness Mennerich
Edewechter Landstraße 55 • 26131 Oldenburg 

Telefon: 0160 4456616
kontakt@physiofitness-mennerich.de

www.physiofitness-mennerich.de

Personaltraining und Physiotherapie 
in 24/7 Fitnessstudio.

Ihr Partner für präzise Rehabilitation 
und nachhaltige Leistungssteigerung 

in exklusiver Atmosphäre.

Präventionskurs & 
Leistungsdiagnostik

Trainiere mit unseren erfahrenen Trainern.
Krankenkassen fördern!

Leistungsdiagnostik 
mit individueller Auswertung!

wk - Wer einen Kartenführer-
schein besitzt, der zwischen 
2002 und 2004 ausgestellt 
wurde, muss diesen bis zum 
19. Januar 2027 gegen einen 
neuen EU-Kartenführerschein 
umtauschen. Da aktuell noch 
kurzfristig Termine verfügbar 
sind, bietet sich eine frühzeiti-
ge Antragstellung an. „Warten 
Sie nicht bis kurz vor Ablauf 
der Umtauschfrist. Aktuell ha-
ben wir freie Kapazitäten, so 
dass der Umtausch kurzfristig 
erledigt werden kann“, erklärt 
Anna Schönhöft, Sachgebiets-
leiterin der Führerscheinstelle 
des Landkreises Ammerland.

Eine Ausnahme gilt für Perso-
nen, die vor 1953 geboren wur-
den. Sie haben unabhängig da-
von, ob sie einen Papier- oder 
Kartenführerschein besitzen, 
noch bis zum 19. Januar 2033 
Zeit für den Umtausch. Beim 
Pflichtumtausch wird lediglich 
das Führerscheindokument 
erneuert. Die Fahrerlaubnis 
bleibt unverändert bestehen, 
eine erneute Fahrprüfung ist 
nicht erforderlich. Der neue 

EU-Kartenführerschein ist 
15 Jahre gültig und muss an-
schließend erneut ausgestellt 
werden. Wer nach Ablauf der 
Umtauschfrist bei einer Ver-
kehrskontrolle noch einen 
nicht umgetauschten Führer-
schein vorzeigt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit.

Der Umtausch kann bequem 
von zu Hause aus über den 
Online-Dienst oder persön-
lich in der Führerscheinstelle 
des Landkreises Ammerland 
beantragt werden. Für die per-
sönliche Antragstellung ist 
eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. Weitere 
Informationen zum Pflicht-
umtausch sowie den Zugang 
zum Online-Dienst und zur 
Terminvereinbarung gibt es 
unter www.ammerland.de/
pflichtumtausch. Für Rück-
fragen steht Anna Schön-
höft, Sachgebietsleiterin der 
Führerscheinstelle, unter 
der Telefonnummer (04488) 
56 10 70 oder per Mail an 
a.schoenhoeft@ammerland.
de zur Verfügung.

Führerschein-
Pflichtumtausch

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland
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Der Fußball prägte sein Leben. 
Nun ist der Westersteder Fuß-
ballpionier Friedrich „Bully“ 
Seeger im Alter von 88 Jahren 
verstorben. Über 50 Jahre lang 
war er ununterbrochen und mit 
herausragenden Leistungen im 
FSV Westerstede ehrenamtlich 
tätig – zunächst als Jugend-
trainer und Coach der zweiten 
Herrenmannschaft, später mit 
prägendem Schwerpunkt im 
Mädchen- und Frauenfußball. 
Er war der Mann der ersten 
Stunde für den Frauenfußball 
im Ammerland und gründete 
1970 eine selbstständige Ab-
teilung im FSV Westerstede. 
In den folgenden Jahrzehnten 
durfte er mit seinen FSV-Frauen 
viele große Erfolge feiern. In 
den 1980er-Jahren kickte der 
FSV in der Oberliga, später in 
der Regionalliga – der damals 
zweithöchsten deutschen Spiel-
klasse. Unter Abteilungsleiter 
und Manager Bully Seeger wur-
de der FSV 1999 und 2002 Nie-
dersachsenpokalsieger, im Jahr 
2000 Niedersachsenmeister und 
sicherte sich 2002 die Vizemeis-
terschaft in der Regionalliga.

Fast 30 Jahre lang veranstaltete 
Seeger zudem die europaweit 
viel beachteten internationalen 
Frauenfußballturniere auf der 
Hössensportanlage. Spitzen-
teams aus Deutschland, Europa 
und den USA gehörten zu den 
ständigen Teilnehmern. Zahl-
reiche deutsche Nationalspiele-
rinnen durfte er in Westerstede 
begrüßen – darunter die späte-
re Olympiasiegerin und Bun-
destrainerin Silvia Neid, deren 
Nachfolgerin Steffi Jones so-
wie Doris Fitschen und Ariane 
Hingst. Seit 1980 engagierte er 
sich darüber hinaus im Rahmen 
des deutsch-amerikanischen Ju-
gendaustauschprogramms für 
regelmäßige Begegnungen in 
den USA und Westerstede. Bis 
heute finden Besuche der Fuß-
ballmädchen vor allem nach 
Kalifornien und Nevada statt; 
mehr als 20 Begegnungen wur-
den allein in der Kreisstadt aus-
gerichtet. Zudem unternahmen 
die Fußballerinnen Reisen nach 

Holland, Belgien, Frankreich, 
England, Tschechien und Un-
garn.

Der FSV Westerstede profitierte 
immer wieder von seinen Ideen 
und Impulsen. Als erfolgrei-
cher Geschäftsmann mit einem 
großen Netzwerk war das Eh-
renmitglied für seinen Verein 
„Gold wert“. Bully Seeger ver-
stand es, Visionen Wirklichkeit 
werden zu lassen und unzählige 
Menschen – ob jung oder alt – 
für den Sport zu begeistern. Mit 
Beharrlichkeit setzte er sich in 
der damaligen „Männerwelt des 
Fußballs“ für den Frauenfußball 
ein – sei es als Trainer, Mana-
ger, Sponsor, Abteilungsleiter 
oder schlicht als Mensch. Er 
fand für jedes Problem eine Lö-
sung und lebte den Fußball bis 
zuletzt. Ehrenamt bedeutete für 
ihn gelebte Solidarität und die 
Bereitschaft, Verantwortung für 
seine Mitmenschen zu überneh-
men.

Im Januar 2017 wurde Seeger 
mit dem Ehrenamtspreis des 
Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) ausgezeichnet. Für sein 
jahrzehntelanges Engagement 
im Fußballsport und seine Ver-
dienste um die Völkerverstän-
digung verlieh ihm die Ammer-
länder Landrätin Karin Harms 
im Juli 2023 im Westersteder 
Rathaus die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland. Bully 
Seeger hinterlässt ein bleiben-
des Vermächtnis. All diese Er-
folge wären ohne die Unterstüt-
zung seiner Ehefrau Christel 
nicht denkbar gewesen, die ihm 
stets den Rücken freihielt und 
an seiner Seite stand. Sein Wir-
ken wird unvergessen bleiben 
– er hat Generationen inspiriert 
und den Fußball in der Region 
maßgeblich geprägt. Der FSV 
Westerstede und der Fußball-
kreis Jade-Weser-Hunte danken 
Bully Seeger von Herzen für 
seinen unerschütterlichen Ein-
satz und die Leidenschaft, mit 
der er die Sportgemeinschaft 
bereichert hat.

Jürgen Hinrichs

Friedrich „Bully“ Seeger 88-jährig verstorben
WESTERSTEDE FSV Westerstede

Bild: Jürgen Hinrichs

BEHRENDS GRABMALE
INH.:Jan-DIRK VAHLSING

Kirchenstraße 14 26655 Westerstede 04488 / 24 16 Fax: 04488 / 79 83 4
Info@behrends-grabmale.de            www.behrends-grabmale.de

Einfassungen    Beschriftungen aller Art    Restaurierungen
Richtarbeiten    Reinigungsarbeiten   Bronzeartikel
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FLIESENAUSSTELLUNG
Westerstede
Wand - & Bodenfliesen • Outdoorplatten • Mosaik • Fliesenprofil

Tel.: 04488 860 66 69

Burgstrasse 47 • 26655 Westerstede

Mobil: 0162 1996 064

info@fliesen-boelkow.de • www.fliesen-boelkow.de
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TELEFON 04403 – 999 8000  
WWW.UMBRATEC.DE | WWW.JUUN25.DE

SICHT–, SONNEN- UND INSEKTEN-
SCHUTZ AUS DEINER REGION

LAMELLENPLISSEE JUUN25
WIE EIN PLISSEE, NUR BESSER!

KUNDENSTIMME:
„Absolute Herzensempfehlung!! 
Hier ist ganz viel Know How am 
Start
und man wird auch bei schwierigen 
Montagen mit Rat & Tat unterstützt, 
so dass wir nach 5 Jahren endlich 
unseren Garten sehen.
Vorher waren konventionelle 
Plissees verbaut, die uns
die Sicht genommen haben. 
Qualitativ nicht mit Standard
Alujalousien zu vergleichen. 
Wirklich jeden Cent wert!!
- Sina Lupin - 

TELEFON 04403 – 999 8000  
WWW.UMBRATEC.DE | WWW.JUUN25.DE

SICHT–, SONNEN- UND INSEKTEN-
SCHUTZ AUS DEINER REGION

LAMELLENPLISSEE JUUN25
WIE EIN PLISSEE, NUR BESSER!

KUNDENSTIMME:
„Absolute Herzensempfehlung!! 
Hier ist ganz viel Know How am 
Start
und man wird auch bei schwierigen 
Montagen mit Rat & Tat unterstützt, 
so dass wir nach 5 Jahren endlich 
unseren Garten sehen.
Vorher waren konventionelle 
Plissees verbaut, die uns
die Sicht genommen haben. 
Qualitativ nicht mit Standard
Alujalousien zu vergleichen. 
Wirklich jeden Cent wert!!
- Sina Lupin - 

wk - Der trockene Sommer 
hat einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig ein nachhaltiger Um-
gang mit Regenwasser ist. Wer 
auf dem eigenen Grundstück 
vorsorgen möchte, kann dafür 
weiterhin Unterstützung vom 
Landkreis Ammerland erhal-
ten. Für Regenwasserzisternen, 
Dachbegrünungen und die Ent-
siegelung von Flächen stehen 
insgesamt 120.000 Euro För-
dermittel zur Verfügung.

„Mit der Förderrichtlinie Was-
sermanagement wollen wir 
Privatpersonen dabei unter-
stützen, ihre Grundstücke an 
die Folgen des Klimawandels 
anzupassen. Entscheidend ist, 
Regenwasser möglichst vor Ort 
zu halten, statt es ungenutzt ab-
fließen zu lassen“, sagt Hendrik 
Lehners, Leiter des Amtes für 
Umwelt und Klimaschutz.

Für Regenwasserzisternen mit 
einem Volumen von zwei bis 
4,99 Kubikmetern gibt es einen 
Zuschuss von 300 Euro, ab fünf 
Kubikmetern 600 Euro. Dach-
begrünungen und Entsiegelun-
gen fördert der Landkreis mit 
25 Prozent der förderfähigen 
Kosten, maximal 1.000 Euro je 
Antrag. Die zu begrünende be-

ziehungsweise zu entsiegelnde 
Fläche muss jeweils mindes-
tens 20 Quadratmeter betragen.

„Wer Regenwasser in einer 
Zisterne sammelt, kann es 
im nächsten trockenen Som-
mer für Garten und Pflanzen 
nutzen. Begrünte Dächer und 
entsiegelte Flächen helfen da-
gegen, Niederschläge vor Ort 
aufzunehmen und versickern 
zu lassen. Der Herbst ist ein 
guter Zeitpunkt, solche Pro-
jekte anzugehen“, erklärt Kli-
maschutzmanagerin Elisabeth 
Wagener.

Das Förderverfahren ist un-
kompliziert: Die Maßnahme 
kann zunächst umgesetzt wer-
den; eine vorherige Antrag-
stellung ist nicht erforderlich. 
Anschließend wird der Förder-
antrag zusammen mit den er-
forderlichen Nachweisen beim 
Landkreis eingereicht und ge-
prüft. Die Förderrichtlinie und 
der Förderantrag stehen auf der 
Internetseite des Landkreises 
Ammerland zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin für Fragen 
zur Förderung ist Klimaschutz-
managerin Elisabeth Wagener, 
Telefon (04488) 56 26 01, Mail 
e.wagener@ammerland.de.

Landkreis fördert Zisternen
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

PS - Der Albert-Post-Platz ist 
zur Zeit gesperrt. Grund hier-
für ist der Westersteder Herbst-
markt, welcher vom 30. Oktober 
bis 2. November stattfindet.
Aufgrund der Sperrung stehen 
die Parkflächen auf dem Albert-
Post-Platz seit  Sonntag, den 25. 
Oktober, nicht mehr zur Verfü-
gung. Autofahrerinnen und Au-
tofahrer werden gebeten, auf die 
Ausweichparkplätze in der nä-
heren Umgebung auszuweichen.

Im Zuge der Veranstaltungs-
maßnahmen sind außerdem die 

Straßen „Bankstraße” und „Auf 
der Lohe” gesperrt. Eine Um-
leitung erfolgt über die „Lange 
Straße” und ist entsprechend 
ausgeschildert.

Der Wochenmarkt wird auf-
grund der Platzsperrung am 
Freitag, den 30. Oktober, in der 
Danziger Straße stattfinden.

Die Stadt Westerstede bittet 
alle Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis und darum, die aus-
geschilderten Umleitungen zu 
beachten.

Albert-Post-Platz gesperrt
WESTERSTEDE Stadt 
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...jetzt auch in Westerstede!

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09

Scharfe Sachen aus der Schweiz...

VICTORINOX

NEU

PS - Vom 30. Oktober bis 2. 
November 2026 lädt der Wes-
tersteder Herbstmarkt zu vier 
Tagen voller Jahrmarktspaß in 
die Innenstadt ein. Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 
ein vielfältiges Angebot mit 
spannenden Fahrgeschäften, 
zwei besonderen Neuheiten, 
einem abwechslungsreichen 
Programm, dem traditionellen 
Festumzug und einem großen 
Höhenfeuerwerk.

Erstmals in Westerstede sorgen 
die Riesenschaukel „X-Flight” 
und das „9D Action Cinema” 
mit beweglichen Sitzen und 
Spezialeffekten für besondere 
Erlebnisse. Ergänzt wird das 
Angebot durch beliebte Fahr-
geschäfte wie „Break Dance”, 
„Musik Express”, „Top Drive” 
und „Super Dance”. Auch für 
die kleinen Gäste ist mit ver-
schiedenen Kinderkarussells, 
dem „Mini Jet” und der „Zau-
berwelt” bestens gesorgt.

Feierliche Eröffnung, Höhen-
feuerwerk und Party mit DJ 
Steve Clash
Der Herbstmarkt startet am 
Freitag, 30. Oktober, um 14 
Uhr mit der Öffnung der Jahr-
marktgeschäfte. Die offizielle 
Markteröffnung findet um 16 

Uhr statt. Traditionell gehören 
dazu der Fassbieranstich, das 
Bonbonwerfen und die Begrü-
ßung der Gäste. Ein besonderer 
Höhepunkt erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher am 
Freitagabend um 21 Uhr: Dann 
erleuchtet das große Höhenfeu-
erwerk den Nachthimmel über 
dem ZOB. Anschließend ist 
Feiern angesagt. Im Festzelt auf 
dem Albert-Post-Platz sorgt DJ 
Steve Clash ab etwa 21 Uhr für 
Partystimmung.

Festumzug unter dem Motto 
„Schaurig und schön – Hallo-
ween”
Am Samstag, 31. Oktober, star-
tet der große Festumzug. Pas-
send zum Halloween-Tag lautet 
das diesjährige Motto „Schau-
rig und schön – Halloween”. 
Ab 14.30 Uhr ziehen die bunt 
geschmückten Wagen und kre-
ativen Fußgruppen durch Wes-
terstede.

Flohmarkt, Shopping-Sonn-
tag und gemütliches Herbst-
café
Der Sonntag, bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie. Um 9 
Uhr beginnt der traditionelle 
Flohmarkt. Ab 11 Uhr lädt das 
Festzelt zum gemütlichen Früh-

schoppen mit traditioneller Erb-
sensuppe vom Deutschen Roten 
Kreuz ein. Ab 13 Uhr öffnen im 
Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags die Geschäfte ihre Tü-
ren und laden zum entspannten 
Einkaufsbummel ein. Ab 14.30 
Uhr findet zudem die beliebte 
Fundsachenversteigerung statt.

Familientag zum Abschluss

Am Montag, 2. November, ge-
hört der Herbstmarkt ganz be-
sonders den Familien. Ab 14 
Uhr locken die Schausteller mit 
vergünstigten Preisen an allen 
Marktgeschäften. Auch für die 
ältere Generation ist gesorgt: 
Von 14.30 bis 16 Uhr findet im 
Festzelt das Seniorencafé statt. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt Dean Weit.

 Vier Tage voller Jahrmarktspaß, 
Nervenkitzel und Unterhaltung

WESTERSTEDE Herbstmarkt 2026 

	 Bild: Scheiwe 	 Bild: Stadt WST



Terrassenüberdachung Ammerland Leimholz Sparren 6x16
Pfosten 12x12 cm Alle Balken durchgehend.
Ohne Rinne. Dach 16 mm Stegplatte oder 8,7 mm Glas.

1.230,00
- 30 %

1.757,14 €

3.081,43 €

Beispiel 500 x 350 cm

- 30 %

Terrassenüberdachung Holz

Dach + Stegplatten

2.157,00- 30 %
Dach + Glas

Weitere Preise unter www.terrasse2000.de (Ammerland)

- 30 %

179,- €

119,99 €

Weinfass
225 L

Eichenfass

Rotweinweinfass Gartenzaun
WPC Zaun 180x180 Anthrazit + Silber und 3.
Querriegel in Aluminium

136,25 €
109,- €

- 20 %

Lamellendach aus Aluminium - Lamellen aus Stahl.
Mit Handkurbel. Höhe 250.
6x Pfosten 10x10 Farbe Anthrazit.

Kaltwintergarten Cuxhaven 500x350. Dacheindeckung
Stegplatten. Rundum Schiebetüren aus Glas. Keilfenster
Stegplatten klar oder opal-weiß. Verstärkte Regenrinne. Pfosten
11x11. Farbe Anthrazit oder Weiß.

5.999,-
9.246,- € - 35 %

Foto ähnlich - Keil Stegplatten

Lamellendach SevillaKaltwintergarten Cuxhaven

- 35 %
VORVERKAUF

Lamellendächer am Lager ab 31.07.2026

300x303
300x400
400x400
400x500
400x600

1.798,-
1.998,-
2.798,-
3.598,-
3.798,-

- 44 %
- 44 %
- 46%
- 47%
- 47 %

999,-
1.099,-
1.499,-
1.899,-
1.998,-

530 x 350 500 x 35040
%Rabatt

Aluminium pulverbeschichtet Weiß oder
Anthrazit 16 mm Stegplatten in opal weiß oder
klar

(Dach 16 mm Stegplatten)
2.299,- €

5.665,-  - 40% 3.831,67  - 40%

Aluminium pulverbeschichtet Weiß oder
Anthrazit
8,75 mm Sicherheitsglas in klar

3.399,- €
(Dach 8,7 mm VSG Glas)

TerrassenüberdachungTerrassenüberdachung

ALLE GRÖSSEN LIEFERBAR

40
%Rabatt

250x183 (250 Breit x 183 Hoch)

65,99 € 46,18 €

- 30 %

250x  83
250x103
250x123
250x143
250x163
250x183
250x203

31,51 €
40,36 €
47,74 €
52,73 €
60,19 €
65,97 €
73,04 €

Doppelstabmattenzaun leichte Ausführung.
Stärke 6/5/6. Farbe Anthrazit.
Maschenweite 50x200. Zäune sind am
Lager, können sofort abgeholt werden!

- 30 %

22,06 €
28,25 €
33,42 €
36,91 €
42,13 €
46,18 €
51,13 €

Doppelstabmattenzaun

Gartentor Stahl. Anthrazit + grün. Mit separatem
Eingangstor inkl. Zylinderschloss + Schlüssel. Komp.

Türbeschlag, Bodenfeststeller.
(Am Lager - sofort Abholbar!)

300x100
270,-

189,-
300x100
300x120
350x100
350x120
400x100
400x120

270,-
284,-
312,-
327,-
341,-
355,-

189,-
199,-
219,-
229,-
239,-
249,-

Gartentor

62,49

Bretterzaun Titus
Bretterzaun 3x Querriegel Imprägniert
gerade 180x180

49,99

Gartenzaun

- 20 %

ALLE GRÖSSEN LIEFERBAR

- 30 %

Beratung: Montag – Freitag 9 – 18 Uhr, Samstag 9 – 13 Uhr  
Verkauf und Ausstellung, Am Nordkreuz 2, 26180 Rastede, Telefon 04402 /69 69 477, info@terrasse2000.de

Mitglied der HandwerkskammerAnzeige: 16.06.2026
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wk - Pro Jahr erbringt die Deut-
sche Rentenversicherung etwa 
1 Million medizinische Reha-
Leistungen. Die Teilnahme an 
einer Rehabilitation soll nicht 
daran scheitern, dass ein Kind 
unter zwölf Jahren im Haushalt 
lebt und wegen der Abwesen-
heit des Betroffenen nicht mehr 
betreut werden kann. Die Deut-
sche Rentenversicherung kann 
hier mit der Kostenübernahme 
für eine Haushaltshilfe helfen.

Die Kostenübernahme ist mög-

lich, wenn keine weitere im 
Haushalt lebende Person die 
Betreuung des Kindes überneh-
men kann. Die Übernahme der 
Kosten für die Haushaltshilfe 
sollte rechtzeitig vor Beginn 
der Reha beantragt werden.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer (0800) 1000 480 28 
oder im Internet unter www.
drv-oldenburg-bremen.de.

Haushaltshilfe bei Reha
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk -  Laub zusammenblasen, 
Hecken zurückschneiden, den 
Rasen ein letztes Mal mähen: 
Wenn im Herbst die Gärten 
auf konventionelle Weise win-
terfest gemacht werden, ist 
das in der Regel gefährlich für 
Igel, Insekten und andere hei-
mische Wildtiere. Denn mit 
dem herbstlichen Großputz 
verschwinden häufig wichtige 
Rückzugsorte und Winterquar-
tiere. Der NABU Niedersach-
sen ruft deshalb dazu auf, bei 
der Gartenarbeit Rücksicht auf 
die tierischen Bewohner zu 
nehmen. Oft genügt es schon, 
weniger aufzuräumen und auf 
bestimmte Gartengeräte zu 
verzichten.

„Im Herbst soll der Garten für 
viele Menschen möglichst or-
dentlich aussehen. Dabei ver-
gessen wir leicht, dass unter 
dem Laub, zwischen Pflanzen-
stängeln und in dichten Hecken 
zahlreiche Tiere leben“, erklärt 
Lamin Neffati, Pressesprecher 
des NABU Niedersachsen. „Für 
einen Igel ist ein Laubhaufen 
kein Gartenabfall, sondern eine 
enorm wertvolle Ressource für 

sein Winterquartier. Solche 
Ecken stehen zu lassen, schützt 
die Tiere und spart gleichzeitig 
eine Menge Gartenarbeit.“

Besonders kritisch sieht der 
NABU Niedersachsen den 
Einsatz von Laubbläsern und 
Laubsaugern. Mit Luftge-
schwindigkeiten von bis zu 160 
Stundenkilometern wirbeln die 
Geräte nicht nur Blätter, son-
dern auch Insekten, Spinnen 
und andere Kleinstlebewesen 
auf. In Laubsaugern mit Häck-
selfunktion werden viele Tiere 
getötet. Hinzu kommen Lärm, 
aufgewirbelter Feinstaub und 
bei benzinbetriebenen Geräten 
zusätzliche Schadstoffemissio-
nen.

Dabei erfüllt Herbstlaub diver-
se wichtige ökologische Funk-
tionen. Unter Hecken und auf 
Beeten schützt es Kleintiere 
vor Frost, bietet Igeln Mate-
rial für ihre Winterquartiere 
und wird später zu wertvol-
lem Humus. Auf Wegen und 
Rasenflächen lässt es sich bei 
Bedarf mit einem Rechen oder 
Besen entfernen. „Wir machen 

uns im Herbst oft viel Arbeit, 
um etwas zu beseitigen, das 
die Natur zwingend braucht“, 
sagt Neffati. „Ein Laubhaufen 
unter einer Hecke kostet nichts, 
entsteht von selbst und bietet 
vielen Tieren Schutz. Einfacher 
kann man unseren heimischen 
Wildtieren im eigenen Garten 
kaum helfen.“

Auch Mähroboter stellen eine 
erhebliche Gefahr dar, insbe-
sondere in der Dämmerung 
und nachts. Dann sind Igel auf 
Nahrungssuche. Bei Gefahr 
flüchten sie nicht, sondern rol-
len sich zusammen. Gegen 
die Messer eines Mähroboters 
schützt sie dieses Verhalten 
jedoch nicht. Schwere Verlet-
zungen und Todesfälle sind die 
Folge. Selbst moderne Geräte 
erkennen kleine Tiere bislang 
nicht zuverlässig. Der NABU 
Niedersachsen fordert deshalb 
weiterhin ein bundesweit ein-
heitliches Nachtfahrverbot. 
Zwar haben einzelne Kommu-
nen und Städte bereits entspre-
chende Regelungen eingeführt, 
ein flächendeckender Schutz 
fehlt weiterhin.

„Es kann nicht sein, dass ein 
Igel in der einen Gemeinde 
besser geschützt ist als weni-
ge Kilometer weiter“, kritisiert 
Neffati. „Solange sich die Po-
litik aus der Verantwortung 
zieht, appellieren wir weiterhin 
an alle Gartenbesitzenden, ihre 
Mähroboter zumindest in der 
Dämmerung und nachts konse-
quent ausgeschaltet zu lassen.“

Besonders wertvoll sind ru-
hige Gartenecken mit Laub, 
Reisig und Totholz. Sie bieten 
Igeln und anderen Kleintieren 
geschützte Plätze für die kalte 
Jahreszeit. Zusätzlichen Schutz 
bietet eine sogenannte Igelburg 
aus Holz. An einem trockenen, 
geschützten Platz unter Sträu-
chern aufgestellt und mit Laub 
und Zweigen abgedeckt, dient 
sie den Tieren als sicheres Win-
terquartier. Bereits bewohnte 
Unterschlüpfe sollten unbe-
dingt ungestört bleiben. Der 
NABU Niedersachsen emp-
fiehlt deshalb, bei der herbstli-
chen Gartenarbeit bewusst auf 
unnötige Eingriffe zu verzich-
ten. Für unsere Wildtiere.

Weniger Ordnung im Garten
HANNOVER NABU Niedersachsen

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de

Mobil: (0152) 552 44 671
info@tierheilpraxis-kopmann.de
www.tierheilpraxis-kopmann.de

Ganzheitliche naturheilkundliche 
Tierheilverfahren

 ●Akupunktur
 ● Lasertherapie
 ●Blutegeltherapie
 ●Massagen
 ●Bewegungstherapie
 ●u.v.m.

Tierheilpraktikerin 
für Hunde, Pferde und Katzen

Physiotherapeutin 
für Hunde und Katzen

Sarah Kopmann   An der Weide 35 a   27798 Hude
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

PS - Mit Beginn der Grippesai-
son rückt das Thema Schutz-
impfung wieder in den Fokus. 
In den meisten Fällen ist eine 
Ansteckung zwar unbedenk-
lich, doch vor allem für ältere 
Personen und andere Menschen 
mit gesundheitlichen Risiko-
faktoren kann die Grippe eine 
ernsthafte, sogar lebensbedroh-
liche Gefahr darstellen. So gab 
es laut Robert Koch-Institut 
während der letzten Grippe-
saison über 235.000 Erkran-
kungen in Deutschland. Rund 
ein Viertel der Betroffenen 
musste im Krankenhaus be-
handelt werden. Die Ständige 
Impfkommission empfiehlt be-
stimmten Bevölkerungsgrup-
pen, sich jährlich im Herbst 
gegen Grippe impfen zu lassen.

Die Impfung ist eine der wich-
tigsten Maßnahmen, um sich 
und indirekt auch andere, die 
gegebenenfalls nicht geimpft 
sind, zu schützen sowie viele 
schwere Krankheitsverläufe 
zu vermeiden. In vielen Apo-
theken vor Ort können sich In-
teressierte umfassend über die 
Notwendigkeit einer Schutz-
impfung informieren und imp-
fen lassen. Die Impfung wird 
von entsprechend qualifizierten 
Apothekerinnen und Apothe-
kern durchgeführt.

Jede zehnte Apotheke impft
Die Apotheken haben in der 
Grippesaison 2025/2026 etwa 
218.000 gesetzlich Versicherte 
gegen Grippe geimpft. Voraus-

setzung für die Grippeschutz-
impfung in der Apotheke ist, 
dass Impfwillige mindestens 18 
Jahre alt sind. Vor der Impfung 
klärt die Apothekerin oder der 
Apotheker in einem persönli-
chen Gespräch alle wichtigen 
Fragen und prüft, ob im Ein-
zelfall medizinische Gründe 
gegen eine Impfung sprechen. 
Die Apothekerinnen und Apo-
theker sind speziell geschult 
und zertifiziert und führen die 
Impfung nach strengen hygi-
enischen Standards sowie in 
geeigneten Räumlichkeiten 
durch. Anschließend erhalten 
Geimpfte einen Nachweis, der 
meistens direkt in den Impf-
pass eingetragen wird. Die 
Grippeschutzimpfung in der 
Apotheke ergänzt das beste-
hende Impfangebot um einen 
niedrigschwelligen, wohnort-
nahen Zugang. In Deutschland 
bieten rund 1.700 Apotheken 
Grippeschutzimpfungen an. In-
teressierte sollten sich vor Ort 
informieren, ob ihre Apotheke 
impft, und nach Möglichkeit 
einen Termin vereinbaren. Eine 
Übersicht der Apotheken mit 
Impfangebot bietet die Website.

Grippeschutzimpfung ab 60 
Jahren empfohlen
Die Ständige Impfkommission 
empfiehlt die Grippeschutz-
impfung unter anderem für 
Personen ab 60 Jahren sowie 
für Angehörige bestimmter Ri-
sikogruppen. Hierzu gehören 
Patientinnen und Patienten mit 
chronischen Erkrankungen, 

zum Beispiel der Atmungsor-
gane, Leber, Nieren oder des 
Herz-Kreislauf-Systems, und 
Menschen mit Diabetes. Auch 
Schwangere ab dem zweiten 
Drittel der Schwangerschaft 
oder von Beginn an, falls eine 
risikobehaftete Grunderkran-
kung vorliegt, sollten sich 
impfen lassen. Darüber hinaus 
richtet sich die Empfehlung an 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Pflegeheimen, Medi-
zin- und Pflegepersonal sowie 
Personen, die mit Risikopati-
entinnen oder Risikopatienten 
zusammenwohnen oder die-
se betreuen. Die Impfung in 
der Apotheke ist für alle Ge-
nannten kostenfrei, sofern sie 
gesetzlich krankenversichert 
sind. Personen, die nicht allein 
aufgrund ihres Alters, sondern 
gegebenenfalls wegen einer 
Vorerkrankung zu einer Risi-
kogruppe gehören, sollten sich 
in ihrer Arztpraxis impfen las-
sen.

Jährliche Auffrischung not-
wendig
Da sich Influenzaviren, die Er-
reger der Grippe, immer wie-
der verändern und neu an ihre 
Umgebung anpassen, sollte die 
Impfung jedes Jahr aufgefrischt 
werden. Anschließend benötigt 
der Körper bis zu zwei Wo-
chen, bis er geschützt ist. Am 
besten ist es daher, wenn sich 
Impfwillige bis Mitte Dezem-
ber impfen lassen. Dann hat 
die Grippewelle in der Regel 
noch nicht ihren Höhepunkt 

erreicht. Doch auch im Januar 
oder Februar ist die Grippe-
schutzimpfung noch möglich 
und sinnvoll, falls sie zuvor 
vergessen wurde. In manchen 
Fällen können nach einer Grip-
peschutzimpfung Beschwerden 
wie Schmerzen oder Rötungen 
an der Einstichstelle, Fieber 
oder Kopfschmerzen auftre-
ten. Diese Nebenwirkungen 
verschwinden in der Regel in-
nerhalb weniger Tage. Schwer-
wiegende oder dauerhafte Be-
schwerden sind sehr selten.

In bestimmten Fällen sollte ge-
prüft werden, ob eine Impfung 
ratsam ist. Haben Impfwillige 
zum Beispiel einen akuten In-
fekt und eine Körpertempera-
tur von 38,5 Grad oder mehr, 
sollten sie vorerst auf die Imp-
fung verzichten und diese nach 
ihrer vollständigen Genesung 
nachholen.

Die Apotheken vor Ort leisten 
mit der Grippeschutzimpfung 
einen wichtigen Beitrag, um 
die von der Weltgesundheits-
organisation und der EU-Kom-
mission gesetzte Zielimpfquote 
von 75 Prozent in allen Risi-
kogruppen und in jedem Mit-
gliedstaat zu erreichen. In der 
Grippesaison 2024/2025 lag die 
Impfquote in der Risikogruppe 
der Personen ab 60 Jahren in 
Deutschland bei gerade einmal 
34,5 Prozent. Dies ist der nied-
rigste Wert seit 2008/2009.

Grippeschutzimpfung?

(Text: PS unter Verwendung einer Pressemitteilung 
der Apothekerkammer Nierdesachsen.)

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen
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wk - Der BUND Niedersach-
sen hat Klage gegen das Land 
Niedersachsen eingereicht und 
ficht damit die Genehmigung 
der Erweiterung der Brenn-
elementefabrik in Lingen an. 
Die bundesweite Anti-Atom-
Organisation .ausgestrahlt un-
terstützt die Klage mit umfang-
reicher fachlicher Expertise aus 
der jahrelangen Begleitung des 
Genehmigungsverfahrens. Die 
Organisationen kritisieren die 
geplante Kooperation mit dem 
russischen Staatskonzern Rosa-
tom scharf und warnen vor geo-
politischen Folgen.

Olaf Bandt, Vorsitzender des 
BUND Deutschland: „Russ-
land setzt seinen Angriffskrieg 
gegen die Ukraine fort und in 
Deutschland mehren sich ge-
fährliche Sabotage-Versuche. 
Doch während die Europäische 
Union versucht, die russische 
Schattenflotte zu stoppen, er-
hält gleichzeitig der russische 

Staatskonzern Rosatom in Lin-
gen Zugriff auf kritische Infra-
struktur. Dadurch werden Inte-
ressen und Einfluss Russlands 
in Deutschland und in Europa 
gestärkt. Da in Lingen sowohl 
die Fertigung als auch Teile der 
Qualitätskontrolle mit von Ro-
satom gelieferten Maschinen 
erfolgen, könnten Produktion 
und Überprüfung manipuliert 
werden. Das wirft schwerwie-
gende sicherheits- und außen-
politische Fragen auf. Atomare 
Infrastruktur in Deutschland 
darf nicht zum Einfallstor für 
russische Staatsinteressen wer-
den. Jede Atomkooperation ze-
mentiert die Abhängigkeit von 
Russland weiter. Wir lehnen das 
ab und fordern von der Bundes-
regierung endlich das Aus der 
deutschen Uranfabriken.“

Susanne Gerstner, Vorsitzen-
de des BUND Niedersachsen: 
„Aus Sicht des BUND ent-
spricht das Verfahren zur Um-

weltverträglichkeitsprüfung 
nicht den rechtlichen Anforde-
rungen. Die Vorprüfung war 
lückenhaft und basierte auf 
veralteten Unterlagen. Zudem 
wurde die Rosatom-Beteiligung 
in den Antragsunterlagen nicht 
vollständig offengelegt. Damit 
hat der französische Betreiber 
der Brennelementefabrik ANF 
aus Sicht des BUND gegen 
geltendes Recht verstoßen und 
der Öffentlichkeit wichtige In-
formationen vorenthalten. Das 
lässt an der Zuverlässigkeit des 
Antragstellers zweifeln.“

Bettina Ackermann, Referentin 
für Atompolitik von .ausge-
strahlt: „Wie sollen Auflagen 
Sicherheitsbedenken ausräu-
men, wenn der Partner selbst 
das Problem ist? Wir haben 
im Genehmigungsverfahren 
schwerwiegende Risiken der 
Kooperation mit Rosatom auf-
gedeckt – bis hin zu möglicher 
Spionage und Sabotage an kri-

tischer Infrastruktur. Auch der 
niedersächsische Umweltminis-
ter hat diese Risiken öffentlich 
benannt. Wir fordern die Lan-
des- und Bundesregierung auf, 
ihren Worten Taten folgen zu 
lassen und die Genehmigung zu 
widerrufen.“

Die Brennelementefabrik in 
Lingen wird von der ANF be-
trieben, eine 100-prozentige 
Tochtergesellschaft der franzö-
sischen Framatome. Sie ist be-
reits mehr als 45 Jahre alt und 
wies in den vergangenen Jahren 
zahlreiche meldepflichtige Er-
eignisse und Mängel auf. Trotz-
dem wird die Anlage bislang 
unbefristet weiterbetrieben. 
Sie produziert seit Jahrzehnten 
Brennelemente für verschiede-
ne Reaktortypen. Mit der nun 
vorliegenden Genehmigung 
soll durch eine Unternehmens-
kooperation mit dem russischen 
Staatskonzern Rosatom die 
Produktion erweitert werden.

BUND klagt gegen russische Atomproduktion
LINGEN .ausgestrahlt
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wk - Zum Antikriegstag mahnt 
der Kinderschutzbund, Kinder 
in Krisen und Kriegen weltweit 
konsequent zu schützen. Denn 
für Kinder bedeutet Krieg im-
mer den Verlust von Sicherheit, 
Alltag und oft auch von Zu-
kunftschancen. Sie gehören in 
allen Konflikten zu den verletz-
lichsten Gruppen und tragen die 
Folgen von Gewalt, Flucht und 
Unsicherheit häufig ein Leben 
lang.

Kinder erleben Krieg nicht nur 
als Bedrohung ihres Lebens, 
sondern auch als tiefgreifende 
Zerstörung ihrer Lebensgrund-
lagen. Sie leiden unter Angrif-
fen, Vertreibung und Gewalt 
ebenso wie unter den indirekten 
Folgen von Kriegen: Hunger, 
Krankheiten, zerstörter Infra-
struktur und dem Zusammen-
bruch von Bildungs- und Ver-
sorgungssystemen.

Derzeit wachsen Millionen Kin-
der unter Bedingungen auf, die 
ihnen grundlegende Rechte ver-
wehren und ihre Zukunftschan-
cen massiv einschränken. Ihnen 
wird durch Kriege und Krisen 
weltweit bereits im frühen Le-
bensalter die Grundlage für ein 
sicheres, gesundes und selbst-
bestimmtes Leben genommen. 
Dies widerspricht in eklatanter 
Weise den in der UN-Kinder-

rechtskonvention verankerten 
Rechten auf Schutz, Förderung 
und Beteiligung.

Sabine Andresen, die Präsiden-
tin des Kinderschutzbundes, 
sagt: „Auch in Deutschland 
entwickeln Kinder Ängste, weil 
sie mitbekommen, dass Frie-
den nicht selbstverständlich 
ist. Weil sie wissen, sie selbst 
können Kriege nicht verhindern 
und weil manche von ihnen 
auch Kinder mit Fluchterfah-
rungen in der Kita oder Schule 
kennenlernen.“

Der Kinderschutzbund be-
kräftigt anläßlich des Anti-
kriegstags seinen Einsatz für: 
die konsequente Wahrung und 
Durchsetzung der Kinderrech-
te weltweit, den besonderen 
Schutz von Kindern in allen 
Krisen- und Kriegsgebieten, 
den Zugang zu Bildung, Ge-
sundheitsversorgung und psy-
chosozialer Unterstützung für 
alle betroffenen Kinder sowie 
politische und gesellschaftli-
che Rahmenbedingungen, die 
Kindern eine sichere Zukunft 
ermöglichen.

Kriege und Krisen zwingen 
Kinder gemeinsam mit ihren 
Familien zur Flucht. Viele von 
ihnen suchen auch in Deutsch-
land Schutz. Der Kinderschutz-
bund fordert, dass Aufnahme, 
Schutz und Integration dieser 
Kinder verlässlich sichergestellt 
werden. Deutschland trägt Ver-
antwortung dafür, dass geflüch-
tete Kinder hier ihre Rechte 
verwirklichen können – insbe-
sondere das Recht auf Schutz, 
Bildung, gesundheitliche Ver-
sorgung und gesellschaftliche 
Teilhabe.

Der Kinderschutzbund steht für 
eine Gesellschaft, die Kinder 
in den Mittelpunkt stellt – un-
abhängig davon, wo sie leben 
oder woher sie kommen. Kinder 
haben ein Recht auf Frieden, 
Sicherheit und Zukunft. Dieses 
Recht gilt weltweit.

Kinder in Krisen- und Kriegs-
gebieten schützen

BERLIN Kinderschutzbund

wk - Für saubere Büros, Ki-
tas und Klassenzimmer: Wer 
den Landkreis Ammerland in 
Schuss hält, soll dafür auch 
mehr verdienen. Dafür macht 
sich die IG BAU Nordwest-
Niedersachsen stark. Die Ge-
bäudereiniger-Gewerkschaft 
fordert 2 Euro mehr pro Stun-
de. „Und das für alle, die pro-
fessionell im Gebäudereiniger-
Handwerk arbeiten – drinnen 
in Altenheimen oder Betrie-
ben genauso wie draußen an 
der Fensterfassade“, sagt die 
Vorsitzende der IG BAU Nord-
west-Niedersachsen, Gabriele 
Knue, zur aktuellen Tariffor-
derung ihrer Gewerkschaft für 
das Gebäudereiniger-Hand-
werk.

Der Mindestlohn für die Ge-
bäudereinigung würde dann 
auf 17 Euro pro Stunde steigen. 

Für die Glas- und Fassadenrei-
nigung fordert die Gewerk-
schaft einen Stundenlohn von 
künftig 20,40 Euro. Insgesamt 
arbeiten rund 170 Beschäftigte 
in 21 Unternehmen der Gebäu-
dereiniger-Branche im Land-
kreis Ammerland. 

„Die Inflation ist jetzt wieder 
nach oben gegangen. Die Prei-
se ziehen an: Mieten, Sprit, 
Lebensmittel. Das trifft die 
Reinigungskräfte härter als die 
meisten anderen, weil sie viel 
zu wenig verdienen – vor allem 
auch für die harte Arbeit, die 
sie machen. 

Es wird deshalb Zeit, beim 
Lohn in der Gebäudereinigung 
aufzuholen“, so Gabriele Knue. 
Die Verhandlungen dazu star-
ten nach Angaben der IG BAU 
noch im September.

Mindestlohn für die
Gebäudereinigung

AMMERLAND IG BAU
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Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.de

Gemeinschafts
Kohlfahrt

A-la-Carte
im Restaurant

Hauptstraße 28
26215 Wiefelstede

Grünkohl á la carte / für Gruppen als Menü / Gemeinschaftskohlfahrten mit Musik,
vom 30.01.27 bis 06.03.27. Meldet euch jetzt an!

Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.de

Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.dewww.rabesgasthof.dewww.rabesgasthof.de

Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.de

Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.dewww.rabesgasthof.de

Tel.: 04402 6350
www.rabesgasthof.de

Gemeinschaftftf s
KoKoK hlfafaf hhrtt

e / für Gruppen als Menü / Gemeinschaftskohlfahrtahrten mit Musiken mit Musiken mit Musik,,
. Meldet euch jetzt an!. Meldet euch jetzt an!

FENSTER &
TÜREN AUS

 HOLZ
 KUNSTSTOFF
 HOLZ-
 ALUMINIUM

Am Detershof 13
26655 Westerstede

+49 44 88 - 84 70 0
info@kuck-fenster.de
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XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe: 
Wer kann zu diesem hier gezeigten Bild Auskunft geben?

Hinweis zu diesem Bild:
Dieses Mal geht es um Bilder und Informationen zu dem Haus, 
dass sich damals am Ende der Lange Straße befand (Im Bild links 
zu sehen) und zwar etwa auf der Höhe, wo sich heute (2026) ein 
Imbiss und eine Tankstelle befinden. Damals war dort die Fahrrad-
werkstatt von Gerhard Struß untergebracht. Von diesem Haus liegt, 
außer dem hier Gezeigten, keine weitere Aufnahme vor. Wer hat 
noch Bilder auf dem dieses Gebäude abgebildet oder mitabgebildet 
ist? Wer kann zur Werkstatt oder dem Inhaber etwas sagen? Alle 
Hinweise sind willkommen.

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

XY – Bekannt:
In der letzten Ausgabe fragten wir nach nach dem oben gezeigten 
Bild. Nach Hinweisen von Lesern handelt es sich  tatsächlich um 
eine Aufnahme aus Halsbek. Es zeigt die Halsbeker Hauptstraße 
in Richtung Wittenheimer Straße. Im Hintergrund ist der Eckein-
gang des „Altdeutschen Hofes“ zu sehen. Das Haus im Vorder-
grund ist heute nicht mehr existent.
Das Alter der Aufnahme konnte nicht ermittelt werden, wird je-
doch auf um 1910 geschätzt.

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

wk - An den Kosten für Un-
terkunft und Verpflegung bei 
einer stationären Rehabilitati-
on müssen sich die Patienten 
grundsätzlich für jeden Tag ih-
res Aufenthalts mit 10 Euro be-
teiligen, dies jedoch längstens 
für 42 Tage im Kalenderjahr.

Hierbei gibt es Ausnahmen: 
Bei stationären Leistungen in 
unmittelbarem Anschluss an 
eine Krankenhausbehandlung 
(Anschlussrehabilitation) ist 
eine Zuzahlung für längstens 
14 Tage zu leisten. Generell 
befreit sind Rehabilitanden, die 
jünger als 18 Jahre sind sowie 
Bezieher von Übergangsgeld 
oder Grundsicherungsgeld. 
Bei ambulanten Rehabilitati-

onsleistungen besteht keine 
Zuzahlungspflicht. Bei einem 
monatlichen Nettoeinkommen 
von unter 1.583 Euro ist eine 
Befreiung von der Zuzahlungs-
pflicht auf Antrag möglich. 
Eltern, deren Kinder noch An-
spruch auf Kindergeld haben, 
brauchen bei einem monat-
lichen Nettoeinkommen von 
unter 2.373 EUR nur einen 
ermäßigten Zuzahlungsbetrag 
leisten.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer (0800) 1000 480 28 
oder im Internet unter www.
drv-oldenburg-bremen.de.

Zuzahlung bei Rehabilitation
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

 0 44 88 / 86 12 32
 Lange Strasse 18
26655 Westerstede

Einfach QR-Code
scannen 
oder anrufen

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Optimale Versorgung 
für Sie und Ihre Familie!

Sanitätshaus

Für jede Anforderung
eine individuelle Lösung

Orthopädie-
technik

Trotz Handicap 
mitten im Leben!

Rehatechnik

Sie möchten Sie möchten 
mehr wissen?

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1

 www.sanitaetshaus-ziemba.de

Sanitätshaus

Orthopädie-
technik

Rehatechnik

Projekt1_Layout 1  29.08.25  10:02  Seite 1
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MARKTGESCHICHTEN
PS - Die Tage werden kürzer 
und auch kälter und das Ver-
langen nach etwas Deftigen ist 
wieder da? Es ist nicht nur die 
Zeit der Kürbisse angebrochen 
sondern auch des Kohls. In die-
sem Rezept geht es mal um den 
kleinen Vertreter des Kohls – 
den Rosenkohl. Hier mal verar-
beitet in einer Frittata!

Das italienische Gericht, das 
einem Omelette ähnelt, besteht 
aus Eiern, die mit verschiede-
nen Zutaten wie Gemüse, Käse, 
Fleisch oder Kräutern vermengt 
und dann in einer Pfanne ge-
braten oder gebacken werden. 
Im Gegensatz zu einem klassi-
schen Omelette, das oft gefaltet 
wird, ist die Frittata  ein flacher 
Kuchen der gebacken und dann 
in Stücke geschnitten wird.
Der Name „Frittata“ leitet sich 
vom italienischen Wort „frigge-
re“ ab, was „braten“ bedeutet. 
Soviel zur Theorie. Jetzt geht 

es zur Praxis in die Küche...

Rosenkohl-Frittata 
mit Bergkäse

Benötigt werden für die Frit-
tata (2 Personen):
•	 125 g Rosenkohl
•	 100 g Bergkäse, gerieben

•	 100 ml Sahne
•	 10 Eier
•	 4 Scheiben Bacon
•	 2 rote Zwiebeln
•	 Olivenöl
•	 1 kleiner Bund glatte Petersi-

lie, gehackt
•	 Salz und Pfeffer zum Wür-

zen

Zusätzlich zum Servieren:
•	 geriebener Bergkäse
•	 etwas Creme Fraiche
•	 frische Petersilie
•	 rote Pfefferbeeren

Zubereitung:
Die Zwiebeln schälen, die Hälf-
te einer Zwiebel in feine Schei-
ben schneiden. Den Rest in 
kleine Würfel schneiden.  

In einer beschichteten Pfanne 
Olivenöl erhitzen und die ge-
würfelten Zwiebeln glasig an-
dünsten, anschließend aus der 
Pfanne nehmen und sie beiseite 
stellen.

Rosenkohl waschen, den 
Strunk abschneiden und even-
tuell dunkle  Blätter entfernen.

Etwa 100 g der Rosenkohlköpf-
chen halbieren und in der Pfan-
ne mit Olivenöl auf der Schnitt-
fläche kurz anrösten, so dass 
sie Farbe annehmen – dann aus 
der Pfanne nehmen und zur 

Seite stellen.

Den Ofen auf 180 Grad Umluft 
vorheizen.

Den Rest der Rosenkohlköpf-
chen vierteln und in feine Strei-
fen schneiden.

Vom Bacon 2 Scheiben in feine 
Streifen schneiden.

Die Eier mit Sahne glatt rüh-
ren, geriebenen Bergkäse, die 
gehackte Petersilie, Baconst-
reifen und Rosenkohlstreifen 
sowie die Gewürze zur Ei-Sah-
ne-Mischung geben und alles 
gründlich verrühren.

Olivenöl in die Pfanne geben 
und die Ei-Käsemasse hinzu-
geben und in den vorgeheizten 
Backofen ungefähr 12 Minuten 
geben, bis die Masse anfängt 
zu stocken. 

Anschließend die gerösteten 
Rosenkohlhälften, die roten 
Zwiebelstreifen und die restli-
chen Baconscheiben (halbiert) 
oben auf geben und für etwa 20 
weitere Minuten backen.

Wenn die Frittata in der Mitte 
gestockt ist, die Pfanne  aus 
dem Ofen nehmen und kurz ab-
kühlen lassen.

Zum Servieren etwas Creme 
Fraiche, geriebenem Bergkäse, 
Blattpetersilie und roten Pfef-
ferbeeren anrichten.

Als Weinbegleitung empfiehlt 
sich ein Weißwein, zum Bei-
spiel Silvaner oder Riesling.  
 Guten Appetit!Guten Appetit!

Tipp:
Wer es lieber vegetarisch mag, 
der nimmt statt der Bacon-
scheiben geräuchertes Salz 
oder etwas geräuchertes Pap-
rikapulver. Sollte Rosenkohl so 
garnicht ihr Geschmack sein? 
Probieren sie es stattdessen mit 
einem Mix aus bunter Paprika.

REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

Frisch & KompetentFrisch & Kompetent

Herbstzeit
ist Kürbiszeit!

Im November...
die neue Apfelernte ist da! 

Das Team vom Obst- & Gemüsehof Schuer
freut sich auf Ihren & Euren Besuch!

„Wir suchen Dich!“
Unser Wochenmarkt-Team braucht Verstärkung.

Melde Dich unter: 0173-6230707.

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707



29Westerstede - „Meine Region“Oktober/November 2026 . 15. Jahrgang . Nr. 10

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung.

Zurück in die Vergangenheit

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Godensholter Straße in Ocholt“

Unsere Zeitreise geht dieses Mal 55 Jahre zurück nach 
Ocholt. Die Hauptstraße, die durch den Ort führt und dann 
in die Westersteder Straße übergeht, wurde 1971, als diese 
Aufnahme entstand, gerade saniert und neu gestaltet. An der 
heutigen Tankstelle befand sich damals noch eine Ford-Ver-
tretung. Mal abgesehen von den Automodellen die auf der 
Straße verkehren, lässt sich das Straßenbild durchaus noch 
wiedererkennen.

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung.

wk - Die Chance zum Umstieg 
auf eine klimafreundliche Mo-
bilität wird erkannt, aber vertan. 
Niedersachsen ist Fahrradland 
Nummer eins in Deutschland 
und aktuell auch Pedelec-Land 
Nummer eins. Niedersachsens 
Minister für Wirtschaft, Ver-
kehr und Bauen, Grant Hendrik 
Tonne, begrüßt diese Entwick-
lung ausdrücklich in seiner 
Pressemitteilung vom 1. Sep-
tember 2026. 40 Prozent der Be-
sitzerinnen und Besitzer nutzen 
ihr E-Bike als Alternative zum 
Auto. Das zeigt, dass E-Bikes 
auch im ländlichen Raum längst 
mehr als nur Freizeitvergnügen 
sind. In Niedersachsen gibt es 
an rund 3000 km Bundesstra-
ßen und 4800 km Landesstra-
ßen Radwege, die gepflegt, 
instandgehalten und weiter aus-
gebaut werden müssen, wenn 
den Menschen der Umstieg auf 
eine klimaverträgliche Mobi-
lität durch attraktive Angebo-
te erleichtert werden soll. Das 
Fahrrad ist neben dem Fußver-
kehr der umweltverträglichs-
te Verkehrsträger, da es kaum 
CO2 produziert, keinen Lärm 
macht, einen sehr geringen Flä-
chenverbrauch verursacht und 
nebenbei die Gesundheit för-
dert. Dadurch werden auch die 
öffentlichen Kassen entlastet.

„Anstatt diese Chance zu 
nutzen, setzen das Land Nie-
dersachsen und Minister 
Tonne jedoch auf das fossi-

le Autobahnprojekt A20. Im 
Bundesverkehrswegeplan ist 
die A20 als klimaschädlichstes 
Projekt Deutschlands ausge-
wiesen. Die prognostizierten 
Verkehrszahlen sind gering und 
könnten von den vorhandenen 
Bundesstraßen problemlos auf-
genommen werden. Dennoch 
wird vollkommen unflexibel 
und ohne Rücksicht auf die exis-
tenzgefährdenden Herausforde-
rungen der Klimakrise an dem 
Methusalemprojekt aus dem 
letzten Jahrtausend festgehal-
ten. Währenddessen summie-
ren sich Ernteausfälle, Wald-
brände und Gesundheitskosten 
durch die extreme Hitze und 
Trockenheit allein im Sommer 
2026 in Deutschland zu volks-
wirtschaftlichen Schäden von 
mindestens 36 Milliarden Euro. 
Auch beim Bus- und Bahnan-
gebot hinkt der Nordwesten, 
wo die A20 geplant ist, deutlich 
hinterher. Die Anzahl der Men-
schen ohne gutes öffentliches 
Grundangebot ist hoch.”

„Wie wollen die Verantwort-
lichen im Land und im Bund 
diese vertane Chance der För-
derung einer klimafreundlichen 
Fahrrad-Mobilität zulasten 
des Klimamonsters A20 ihren 
Kindern und Kindeskindern 
erklären, deren Zukunft durch 
die Folgen der Klimakrise aufs 
Spiel gesetzt wird?“ fragt Uwe 
Schmidt, Sprecher der Initiati-
ven gegen die A20.

A20 heizt die Klimakrise an
AMMERLAND Koordinationskreis gegen A20
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir glau-
ben zu wissen, entspricht der 
Wahrheit. Häufig ist es ein 
Wissen, das auf volkstümli-
chen Weisheiten, Vorurteilen 
und Gerüchten basiert. Trotz-
dem halten sich diese Irrtümer 
der Allgemeinbildung hartnä-
ckig und werden weitervererbt. 

Heute das Gerücht: 
Samuel Morse erfand den 

Telegrafen.
Der erste elektromagnetischen 
Schreibtelegrafen wurde von 
Wilhelm Eduard Weber
(1804-91) und Carl Friedrich 

Gauß (1777-1855) konstruiert, 
um zwischen der Sternwarte 
und Physikalischem Kabinett 
in Hannover Informationen 
auszutauschen. In der Erfin-
dung sah der Kunstprofessor 
S. Morse (1791-1872) jedoch 
mehr Potenzial. Da er selbst 
kein Techniker war holte er 
sich für die Entwicklung des 
Telegrafen entsprechende 
Hilfe. Morse finanzierte die 
Entwicklung und trieb sie 
entscheidend voran, wodurch 
sein Verdienst an der Telegra-
fie  nicht zu unterschätzen sein 
sollte.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über Ge-
nerationen vererbt wurden und 
wissen häufig gar nicht mehr 
den Ursprung unserer Worte. 
Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Einen Denkzettel 

verpassen“ ?

Bekommt jemand einen „Denk-
zettel“ verpasst, dann wird er 
bestraft und soll daraus lernen 
und zum Nachdenken gebracht 
werden. Der „Denkzettel“ geht 

auf das Klosterleben im 16. 
Jahrhundert zurück. Haben da-
mals Schüler der Klosterschule 
gegen Regeln verstoßen oder 
sich ungebührlich verhalten 
bekamen sie einen Zettel ver-
passt auf dem alle seine Verge-
hen standen. Dieser Zettel hing 
offensichtlich  an einer Schnur 
um den Hals und war somit für 
alle anderen ersichtlich, was 
ihn zum Gespött der Mitschü-
ler machte. Eine erzieherische 
Maßnahme die Ihn zum Nach-
denken über sein  Verhalten 
oder Handeln führen sollte.

Die etwas andere Nachricht
„Gartenhilfe“

Nach Mährobotern kommt jetzt die neueste  
KI-gesteuerte Generation der Gartenhilfe. 
Der intelligente Roboter gibt jedoch nur 
noch Anweisungen und lässt arbeiten...

(Bild & Text PS, Aufnahme Okt.2026)

Nicht für alle ist die stark gestiegene
Inflationsrate das eigentlich Problem.

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

„Die Demo“

STEFAN STARK
Anton-Günther-Str. 45

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 7 95 59

Mobil 01 74 / 432 53 38 
E-Mail: photoforum@ewetel.net

www.photoforum-stark.de

GESCHENKIDEE? - FOTOGUTSCHEIN!

PORTRAIT •  AKT •  PASS •  WERBUNG

STEFAN STARK

Seit über Seit über 
30 Jahren!30 Jahren!



MAXXI ist da,  
wo du wohnst!

Bahnhofstr. 16 · Westerstede
Hilgenholter Str. 49 · Bockhorn
Heuweg 5 · Wilhelmshaven maxxikuechen.de

An allen Standorten
Ausstellungsküchen
jetzt zu attraktiven
Sonderpreisen!



BENEFITS

Familienfreundliche Schichtplanung

Attraktive Aufstiegsmöglichkeiten

Flache Hierarchien

HANSA Pflegezentrum Westerstede
An der Hössen 6 · 26655 Westerstede
T 04488 76308-0  · pz westerstede@hansa-gruppe.info
karriere.hansa-gruppe.info

WIR SUCHEN DICH
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit als

PFLEGEFACHKRAFT Bonuszahlung
6.000 €*

* nach 1-jähriger Betriebszugehörigkeit

.


